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UuMero H

Lftftiesische

Llv srlkssements.
r . Declaration rvegeir Kps den Kin¬

dern aus Ehen zwischen Personen
von verschiedenem Glaubens - Be¬
kenntnisse zu errheilenden Resigi-
ons - Unterrichts . Os Dato Berlin,
denan November I8oz.

Seine Königliche Majestät von Prenssen : c. ha¬
ben Ln Erwägung gezogen , dost die Vorschrift
des Allgemeinen Land - Rechts Lheil s . Titel r.
§ . 76 - , nach welcher bey Ehen zwischen Personen
verschiedenen Glaubens - Bekenntnisses die Söh¬
ne in der Religion des Vaters , die Töchter aber
kn dem Glaubens - Bekenntnisse der Mutter, bis
nach zurnckgelegtem vierzehnten Jahre unter¬
richtet werden sollen , nur dazu diene , den Re¬
ligions - Unterschied in den Familien zu verewi¬
gen , uud dadurch Spaltungen zu erzeugen , die
nicht selten die Einigkeit unter den Familisn-
Gliedrrn Zum großen Nachtheil derselben unter»
graben.

Höchsidieselben setzen daher hierdurch all¬
gemein fest : daß eheliche Kinder jedesmal in der
Religion des Vaters unterrichtet werden sollen,
und daß zu Abweichungen von dieser gesetzlichen
Vorschrift kein Ehegatte den andern durch Ver,
trage verpflichten dürfe. Uebrigrns verbleibt eS
auch noch fernerhin bey der Bestimmung des § .
78 . a. a . Ort des Allgemeinen Land - Rechts,
nach welcher Niemand ein Recht hat , den El¬
tern zu widersprechen , so fange selbige über den
ihren Kindern zu ertheilrnden Religionö - Un¬
terricht einig sind.

Seine Königs . Majestät befehlen sämmtli»
chen Landes - Justiz - Collegien und Gerichten,
insbesondere den Consistorien und vormund¬
schaftlichen Behörden, sich nach dieserDeclaration
gebührend zu achten , und soll dieselbe gedruckt
und zur allgemeinen Kenntniß gebracht werde ».

Gegeben Berlin , den 21 . November i8oz.
( 1, - 8 . ) Friedrich Wilhelm.

». Goldbeck. v» Maffow.

Diese allerhöchste Declaration wird daher hie»
mit znr allgemeinenWissenschaft gebracht.

Aurich , denH Januar 1804.
König ! . Ostfr. Regierung.

S. Das unter dem istrn November 1799
erlassene Publicaudum , wodurch das Publicum
angewiesen worden , -sichbey der I'allsZs brS
LreÄfahrtsweges nach den Brstinmuurgrn und
Vorschriften der Secietat gebührend zu richten,
wird hiedurch nicht nur erneuert , sondern auch
dahin erweitert , daß solcher von Frachtwagen,
außer den Zeiten , wo die Societät solches nach»
geben möchte , gar nicht befahren werden; über»
Haupt aber Niemand dir Societät in ihrem Ei-
genthnm und sonstigen Rechten und Befugnissen
kürzen und stöhren solle , wenn ein solcher sich
nicht der Pfändung durch die Officiartten und
Pächter der Societät , so wie auch den rechtli¬
chen Folgen einer etwaigen Pfand - Weigerung
aussetzrn will.

Hiernach hat sich also jedermann gebührend
zu achten.

Signatum Aurich , am Z . Januar 1804.
König!. Prruff. Ostfr. Krieges - und

Domainen - Kammer.
LLtationes Lreditorum.

I» Auf den im Brrumer Amts -Hypothe¬
ken - Buche, Nesmer Vogtry , Nro. 177. rrgi»
strikten, von den Bohneucampschen Brüdern her-
rührenden , anno 1770 zur Hälfte an Johann
Willms verkauften und für die andere Hälfte
auf dis Geschwister Hegeler vererbten Heerd
Landes in der Nesmer Grobe , welchen der
Hausmann HeyeClaaffen prvpr. et liker, nois.
nunmehro allein besitzet , finden sich folgende
Capitalien ingroßiret,
1) 594 fl. find eingetragen den 14 . Februar 1741,

litt . L . p. 402. , so Besitzer von Johann Abels
zinsbar ausgenommen;

s) 600 fl. und 23z rthlr. z sch. sind den risien
Februar 1741 eingetragen , so Besitzer von

Folmt-



9r
Folmtje Reemts zinsbar ausgenommen , id-
kol . 407.

3 ) 1299 rthlr . 14 sch . io w . find eingetragen
den 14 . July 1741 , litt . L . p . 461 . , so der
Joh . Bohriencamp von A . v . Heidrmarc zins¬
bar ausgenommen;

4 ) 1072 fl . 7 sch. sind eingetragen den 16 . Au¬
gust 1741 , litt . L . i ) . 4Ü5 . , so Besitzer von
Secr . Mentet Haykeö zinsbar ausgenommen,
und ist dieses Capital mit rückständigen Zinsen
dem Dirck Aden Lottmann vsn des Lreäico-
ris Stiefsohn und Gevoilmächtigten H . Nie-
mann den 30 . September 1754 crdiret , auch
das äom . ceL eingetragen , 1^ . 6 . x . 232.

5) 650 rthlr. , eingetragen den 20. September,
litt . L . x . 47y . , so Joh . Bohnencamp von
Bürgermeister Gittrrmann zinsbar ausgenom¬
men;

L) 300 rthlr . , eingetragen den 2l . Septem¬
ber 1741 , litt . L . x . 480 . , so Henric und
Joh . Bohnencamp von Bürgermeisterin Dan-
nrmryer zinsbar ausgenommen;

7) 450 Mark , den 23 . September 1741 , litt.
L . p . 432 , von Friederich Richels in Ham¬
burg;

8 ) 4520 Mark Hamburgisch sind eingetragen
den 23 . September 1741 , so Besitzer Hin-
rich Matthiassen in Hamburg zinsbar ausge¬
nommen , litt . L . p . 484 v . , eingetragen ex
vif . den 2 . Februar 1759;

9 ) 400 rthlr . , den 6ten August 1742 , litt . L.
p . 536 . , für den Kaufmann Poppe Janffen.

Angeblich find diese Schuldpostrn schon vor lange
getilget , indessen es haben so wenig dir origi¬
nale Dokumente als Qmtungen über geschehene
Bezahlung beygebracht werden könne » , bes-
falls denn dirserhalb das gewöhnliche Aufge¬
bot zu erkennen gewesen , wie solches nachzusu»
chrn , dem Heye Claassen als Käufern der He-
gelrrschen poües Tannrnschen Hälfte in den
Verkaufs - Bedingungen zur Pflicht gemacht ist.
Es werden demnach alle diejenigen , welche auf
die über obgedachte Schulden aus ausgestellten
Dokumente , ais Eigenthümer , Cessionarien,
Pfand , oder sonstige Briefs - Inhaber einig«
Ansprüchen machen zu können vermögen , cum
lermino von 3 Monaten Lc prreclusivo den zten
März bevorstehend Morgens 9 Uhr anhero vor-
- eladrn , um ihre Ansprüche mittelst Brybrin-
gung der Justificatorirn zu verlautbaren , unter
brr Warnung ; daß nach Ablauf dieses l ' ermini

dir aufgebotenen Instrumente amortisiert und
die Löschung jener Schuldposten im Hypotheken-
Buche erkannt werden solle.

Signatum Berum im König !. Amtgerichte , den
14 . November 1803 . Krktler.

2 . Es besitzt der Amts - Steuer - R .ith^
Kcttler einen Platz zu Seriem dieses Amts jure
crestiti , welchen der Hinrich Altona von den,
Focke Overwins im Jahre 1636 in antichretische .-,
Besitz erhalte » . Wenn nun von genannten jetzi¬
gen Besitzer auf die Wieder - Einlösung dieses
Platzes gegen Abtrag der ansehnlichen Vorschüs,
ss angetcagen ist , von dem Dastyn und dem
Aufenthalt der etwa nschgrdlirbrnen Erben des
genannten Fockr Overwinö aber keine Nachrich¬
ten zu erhalten gewesen sind ; so werden hie¬
durch alle unbekannte Erben und Erbnehmer
eälctuliter vorgeladen , sich binnen 9 Monaten,
und zwar spätestens in terminc » den ir . May
1804 zu melden , ihre Abstammung und Erb¬
recht zu doeumentirrn und weitere Verfügung
zu gewärtigen , mit der Warnung:

daß sie im Ausbleibungs - Fall damit präclii-
diret und das Eigenthum des Platzes als her¬
renloses Guth dem Fisco wird adjudicitt wer¬
ben.

Signatum Esens im Amtgerichte , den 26 . Ju-
ly 1803 . Bölling.

3 . Vom Stadt - Gerichte zu Aurich « er¬
den auf Instanz des Johann Ernst Friedrich Ha¬
gemann aus Bremen , alle und jede , welche auf
das durch Provocanten von dem qualificirten
Bürger und Gastwirth Conrad Bernhard Meyer
und Frau Catharina Dorothea , grdorne Dave-
manns , aus der Hand angekauste Haus am
Markte Hieselbst , zum schwarzen Bären , mit
Scheune , Warf , Gapten , Eintrift und sonstl-
grn Rechten und Gerechtigkeiten , Anspruch »nh
Foderung , Naherkauf , oder eiw den Ertrag
der Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits - Pfarid-
odrr sonstiges Real - Recht zu haben vermeinen,
hiedurch rdictaliter vorgeladen , solche ihre Fo»
verung « n und Ansprüche innerhalb 3 Monathen,
längstens aber in dem auf den ztrn März 1804
angesetzten peremtorischen Termine des Morgens
um 10 Uhr auf dem Rathhause entweder in Per¬
son oder durch die hiesigen Justiz - Commissmen,
Adv . Fisci Jhering , Adj . Fisci Tiaden , Stu-

rrnburg und Detmers anzumelden und deren

Richtigkeit nachz 'uweisen , unter der Warnung!
daß die Außrnbleibendrn mit ihren etwaigen
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Rial - Ansprüche » auf daS Haus cum -mnsxis
prLscluäiret und ihnen deshalb ein ewiges
Stillschweigen auferleget werden solle.

AZlüuum Rurich iu Curia , den ll . November
I82Z . Bürgermeisiere und Rach.
4 . Nachdem über des brforglich auf der

Reise von Hüll nach Danzig gegen Ende deS
Jachres 1822 mit seinem Schiffe , cls § osäs
VUsnälciiLp , verunglückten Schiffers Oncke
Janffen Oncken von Carolinen - Sylst insolvent
befundene Vermögen , außer wenigen Modellen,
in goss fl . holl, bey der Carolinen - Syhls As-
securanz - Compagnie und dem Emder Schiffs-
Compact , sodann dem noch unentschiedenen
Anspruch auf Z der Kaufgelder des bey Johann
Hillerns Onnen Concurs verkauften Schiffs
hauptsächlich bestehend , auf Jr -sianz seines Cu-
ratorls abientis , der generale Concurs eröfnet
worden ; so werden alle diejenigen , welche an
des gedachten Oncke Janffen Oncken Vermögen
Spruch und Forderung zu haben vermeyrren,
hiemit eäictaliter vorgeladrn , innerhalb z Mo¬
naten , längstens aber in term 'no peremtorio den
27 . Februar 1804 persönlich oder durch den hie¬
sigen Justiz - Commiffair Steinmetz ihre An¬
sprüche und Forderungen auf dem Amtgerichte
anzumeldnn , und deren Richtigkeit nachzuwei-
sen , unter der Warnung , daß bey ihrem Aus¬
bleiben und unterlassener Anmeldung ihrer For¬
derungen sie damit an die Masse präcludiret , und
ihnen gegen die übrigen Creditoren ein immer¬
währendes Stillschweigen auferleget werden so8e.

Wittmund im Amtgrrichtr , den 22 . Novem¬
ber Igoz . Moehring.

5 . Bey dem Stadtgericht zu Emden sind
aä mltantiam des Kaufmanns Hrrmannus Kap-

. pelhoffjun . daselbst , kläictales wider alle und
irde , welche auf das durch Provokanten von
den Eheleuten Hinricus Mey und Ljakjr Meyers
srivatim angekaufte Wohnhaus an der kleinen
Ostrrstraße in Comp . ü . Nro . 64 . t>. aus irgend
einigem Grunde einen Real - Anspruch , Servi¬
tut , Forderung oder Näherkaufs - Recht zu ha¬
ben vermeynen , cum termiuo von drey Mona¬
ten Lr rsproäuctiou

'is praeclustvo auf den isten
März 1824 Vormittags um 12 Uhr zu Rath¬
haust erkannt , lud comminatioue : daß die
Außenbleibendrn mit allen ihren etwaigen For¬
derungen an das aufgebotrne Grundstück werden
präcludiret und ihnen deshalb ein ewiges Still¬
schweigen wird «mserleget werden.

Li^n -itum klmäae iu Curia » des 22 . Novem¬
ber ! 82Z.

6 . Von ., Simtgerichte zu Aurich werden
auf Instanz des GastwirthS Johann Ernst Frie-
derich Hagemanu aus Bremen , Alle und Jede»
welche auf die , von dem Gastwirth Conrad
Bernhard Meyer zu Aurich an ihn privatim ver¬
kaufte , außer dem hiesigen Norder - Lhore belo¬
gene Grundstücke , nämlich:
i ) Einen aus dem von dem weyl. Regierungs-

Präsidenten von Drrschau im Jahre : 78b an
den rc. Meyer privatim verkauften Kamp ap,
tirten Garten mit der Gärmrr - Wohnung,
dem Garten - Hause re.

r ) Einen im Jahre 1794 von dem qualisieirten
Bürger Arend Cornelius Arens an den re. Mey¬
er privatim verkaufte » Kamp , Blancken -Kamp
genannt,

oder auf dir Kaufgeldes resp. ein Etgenthnms-
ben Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbar-
keitö - BenäherungS - Pfand - ober sonstiges Real-
Recht haben mögten , öffentlich vorgeladen , in¬
nerhalb g Monaten , spätestens am sten März
18 ^4 persönlich oder durch dir hiesige Justrz-
Commissarien , Stürendurg , Detmerö , Weberrc»
ihre Ansprüche auf dem Amtgrrichtr zu Aurich
anzumelden , und deren Richtigkeit uachzuwel»
fr» , unter der Warnung : daß jeder Auöblei»
bende mit seinen Ansprüchen an den Garten und
Kamp präeludirt und ihm sowvl gegen den Pro¬
vokanten , als gegen die sich etwa meldende zue
Hebung kommende Gläubiger ein ewiges Still¬
schweigen auferlegt werden soll.

Sign . Aurich im Amtgerichte , de» sz . No¬
vember : 82z . Telting.

7. Ein zu Holtgaste belegeses kok . 8.
Vol . IV . Hypotheken - Buchs , Bingumer Vög-
try , registrirtes , gegen Westen an den Rübea-
Kamp der Pastorey , gegen Norden an den
Heerweg , gegen Osten an den von Wedelsche»
Platz und gegen Süden an Albert Geerdrs Er¬
ben Land beschwetteteö Haus und Garten ha«
der Menno Jaussen Bödeker für Zweydrittel
Antheile von der Wobbina Wübdrn , und das
übrige Eindrittel von feinen Geschwistern Uffe
I . Bödeker und Catharina I . Bödeker acquirirer.

Auf Instanz des jetzigen Besitzers Menno
I . Bödeker ist Dato wider alle unbekannte Real-
Gläubiger rin öffentliches Aufgebot erlasse»
worden.

Es werden demnach Alle und Jede , welch«



an vorbrmelbekes Immokils aus Erb - Pfand-
Näher - Dienstbarkeits , oder aus irgend einem
sonstigen dinglichen Rechte Anspruch urschen,
hiemit sälctailtsr vorgrladen , solche Ansprüche
innerhalb y Wochen , längstens aber ln termiuo
den 8 . März 1804 anzugeden und zu justifici-
ren , widrigenfalls die Außenbleibenöen mit ih¬
ren etwaigen Real -Ansprüchen auf diese Grund-
Stücke präeludiret , und deshalb zum ewigen
Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Leer im Ämtgerichte , den i2 . Decembsr 1823.
Oldenhove.

8 . Vermöge eines von den Eheleuten Jür¬
gen Wichrrs und Altje Hinrichs zu Rysum , mit
ihren Kindern Hinrich , Wicher und Froucke
Jürgens , letztere in Assistenz ihres Ehemannes
Rötgrr Adams , am 16 . März 1796 gerichtlich
errichteten Vergleichs , erhielt von den elterli¬
chen Stücklanden

brr älteste Sohn Hinrich Jürgens
s ) 6 Grasen beym Martsnwege,
d) yZ Grasen hinter der kleinen 12,
c ) zH Grafen , die Jucke Dobbe genannt,
ä ) 12 Grasen , die kleine is genannt,
e ) 4ß Grasen beym Scha ;

S) der süngste Sohn Wilcken Jürgens
s ) 7 Grasen in der Froschdydbe,
d) 3 Grasen auf der Buntel,
e) LZ Grafen auf dem Heetert,
ä ) ii Grasen auf der Meede,
e ) 4Z Grasen auf der Buntel,
ck) 4 Grasen am Meerwege,
Z ) 1 Gras in der Escher;

Z) die Tochter Froucke Jürgens , verehlrchte
Rötger Adams

») 5 Grasen beym Meerwege,
i>) 7 Grasen von Heero Jargs,
e ) 5z Grasen beym Schumerwold,
ä ) 5 Graftu beym Marteuwergk,
e ) 4 ^ in auf der Buntel,
k ) 3 Grasen beym Martenwege,
8 ) Z Grasen auf der Buntel;

Sodann erhielt nach dem ad iutsssato erfckgtrn
Absterden der gedachten Altje Hinrichs , laut
des zwischen den oberwähnten Jürgens Wlchers
und Kindern am 1 . Juny dieses Jahres gericht¬
lich perfectirten Vertrages , der jüngste Sohn
Wicher Jürgens , das älterliche Haus cum au-
» exis daseltst.

Aus den tüd litt . u. brmeldeten , dem Hiu-
rich Jürgens zu Thril gewordenen 6 Graftn Lan¬

des am Martenweg belegen , haftet rin Capital
von

452 fl. holl - , welche die vormaligen Besitzer
Jacob Tönjes und dessen Ehefrau Heeft,,
Elken von dem Kaufmann Iyden et Eons
zinslich angeliehen und den rv . November
1765 intabuliren lassen , und

auf dem Wicher Jürgens anheim gefallenen ssd
litt . c . bemerkten , auf dem Heetert belegenen
5s Grasen Landes , ein Capital von

265 fl - holl . Courant , ä 5 Procent für Lueas
Lrentjes in Emden auf des vormaligen Be¬
sitzers Jan Hieronymus Janffen Antheil,
den Zo . May 1782 intabuliret , und eins ron

1004 fl . in Golde , welche der vormalige Be¬
sitzer Jan Hieronymus Janffen und brffe»
Ehefrau Trientje Roelfs von dem Haus¬
mann Sievert Janffen Thoorrn gegen
4 Procrnt und Zteljähriger Loskündigünz
ex obügatlone äs IA . April 1785 erborgt
haben.

Die nunmehrigen Eigenthümer dieser Grund¬
stücke haben jetzt zur Sicherheit ihres Eigen«,
thums , wie auch zur Löschung der benannten
Schnldposten rm Hypothekenbuche , dir sie als
bezahlt mit Gründen angeben , wovor , sie aber
weder die originale Instrumente noch die O.in-
tungen beybringen können , um ein gerichtli¬
ches Aufgebot nachgrfucht , welches auch <Zato
erkannt worden.

Es werden demnach alle und jede , welche
ans die aufgedvtene Grundstücke aus irgend ei¬
nem Grunde eine Foderuug , Eigenthums - Erb-
schafts - Venäberungs - Dienstbarkeits - oder
sonstiges Real - Recht , fo wie diejenige « , wel¬
che an die beschriebene und zu löschende Posten
und die darüber ausgestellte Instrumente , als
Eigenthümer , Cessionarii , Pfand - oder sonsti¬
ge B - irfs - Inhaber , Anspruch zu haben ver¬
meinen , hiemit eäictkäiter aufgefodert , ihre
Ansprüche innerhalb 3 Monaten , und spätestens
in dem vor dem Gerichte zu Rysum auf den
Zten März künftigen Jahres Vormittags Kehn
Uhr angefttzten Reproductions - Termine anzu¬
geben , unter der Verwarnung , daß die Anssen-
bleibenden mit ikren etwaigen Real - Ansprüchen
aus dir Grundstücke und dir damit aufgrbvtene
Schukdposten präeludiret und ihnen ein ewiges
Stillschweigen auferlegt , vorbeweldrte Capita¬
lien für bezahlt erkläret , die darüber ausgestell¬
te Jnstrumsube amortisirrt , und dir Posten selbst



irr: H -ppsthekenLuchr gelöscht werde « sollen.
lisstüutüm am Frcyherrlichen Gerichte zu

Rysum , den ly . November 182z . Reimers.
y. Nachdem beyu hiesigen Amtgencvte

bereits per Dcocetinn vom Octoder 1801
über des Hinrich Waterborg Vermögen , jetzo
aus tem Kauffchillinge eines sudhastirten Hau¬
ses auf der Leerer Gaste , einiger, Mobilien und
auSstehenden Forderungen , sowohl im hiesigen,
als auch im Stcckdauser Amte , bestehend, der
generale Eoncurs eröfnet , und der offene Arrest
erkannt worden : so werden sämmtliche Lrestito-
res aufgefordert , innerhalb Z Monate « und
spätestens in tsrmino praeLlulivo F . eytag den
y . März k. I . 1804 Vormittags y Uhr entwe¬
der persönlich oder durch zulaß -ig KrvoLmäch-
tigte , welche aus den deym diesigen Amrgrrichtr
angestellten Just . Com . Rüthen Sütrhcff und
Höting und den Just . Com . Kirchhcff und Det-
mers gewählt werden können , ihre Ansprüche
an die Eoncurs - Masse gebührend anzumelden
und deren Richtigkeit nachzuwcisen , unter d : r
Warnung : daß diejenigen , welche in diesem
Termine nicht erscheinen , mit allen ihren For¬
derungen an die Masse pracludirt , und ihnen
deshalb gegen die übrigen Lreäitoreg ein ewiges
Stillschweigen auferlegt werden solle.

Zugleich werden sämmtlichr Crcäitores
auch aufgefordert , sich alsdann über das von dem
Gemeinschuldner Hinrich WaterborZ nachgesuch¬
te beneüciurn aesilonis zu erklären , und der
etwaigen weitern rechtlichen Verhandlungen dar¬
über zu gewärtigen , unter der Verwarnung:
daß wider den Ausblcibenden die Bewilligung
dieses Gesuchs angenommen werde.

Resvlutum Leer im Amrgerichte , den 12 . No¬
vember 1823 . Oldenhovr.

iv . Beym Grretsielischen Amtgerichte ist
citatio , eäiLtalis zur Angabe und Justification
wider alle und jede , welche auf die durch die
rveyland Räthin Detmers , gedorne von Lengr-
ring , aus der Nachlaffenschaft des weyl . Admi-
nistratoris Zurmühlcn erhaltene , bey der im
Jahre 1777 gehaltenen Erbtheilung ihrer Toch¬
ter , der Geheimen - Cvmmneien - Räthin Cor¬
nelia Sophia Tegel , gebornrn Detmers , zugr-
fallene , nach dtp letzteren Abstsrben auf deren
Tochter , die Geheime - Commercien - Räthin
Maria Sophia Bokelmann , geborne Tegel , ver,
erbte und von dieser öffentlich verkaufie , von
den Gebrüdern , KirchvögtenWvbo und Andreas

Thoden erstandene unter Manschlacht belegen«
7ß und Z Grasen Landes einen Real - Anspruch,
Forderung , DienstbarkeitS - oder sonstiges Recht
zu haben vermeinen , cum teimino von 12 Wo¬
chen ec praeclultvo auf den 1 . Marznächsikünf-
tig , bey Strafe eines immerwährenden Still¬
schweigens erkannt.

Denenjenigen , welche sich eines Bevoll¬
mächtigten bedienen wollen , wird dazu der Jn-
stiz - Commissarius Klose in Emden vorgeschlagen.

Pewsnm am Königs . Amtgerichte , den Lösten
November 182g.

II . Aus tire ^> rm Grund - und Hypothk-
quen - Buche von Larr -' lt stab No . roz . rrglsirzr-
ten Hause daselbst , welches vormals wvn de«
weyl . Eheleuten Wllke Jacobs und Aa ' tje Bcrlen
besessen , darauf an den Albsrr AlbrrtS prirctim
— und von diesem an den Zimwermsisicr - Claas
Hinderks öffentlich verkauft worden , siebst zu
Lasten der Aaltje Boelen ein Capital , groß 422
Gulden in Gold , dergestalt eingetragen:

„ 1783 den isien Februar sind eingetragen
„ 422 Gulden in Gold , welche der Gerd I.
„ Praal der Aaltje Borlen zinsbar vorgr-
„ strecLet hat,
, , jetzo der Peter Frrrichs Derchrichtrr . "

Bryde , so wohl der GeerdJ . Praal als derDeich-
richter Peter Frrrichs , haben über die gesche¬
hene Bezahlung dieses Capitals bereirs gericht¬
lich quitiret ; das darüber sprechende Schuld-
Instrument ist indeß » icht mehr vorzufinden,
und kann folglich nicht zur Löschung probuoiret
werden . Da indessen der jetzige Besitzer Claas
Hinderks auf die Löschung dieses iwtsbnlsti an-
getragrn und die Erlassung einer desfalsigen
Edictal - Citation nachgesucht Hatz so ladet das
Königliche Emder Amtgericht hierdurch alle und
jede, welche an der besagten eingetragenen Post,
als Eigenthümrrn , Cessionarrrn oder andere
Briefs - Inhaber ein Anrecht zu haben vermeinen
mögten , hierdurch edictalitrr vor , ihre Ansprüche
innerhalb Z Monaten , spätestens aber in cermino
den löten März a . f. Vormittags 12 Uhr anhero
anzugeben und durch Production der originalen
Obligation zu justificiren , unter der Warnung,
daß im Ausbleibungs - Fall sie mit ihren Pra-
trusionen auf immer präcludiret , die Obligation
für amortisirt geachtet und im Grund - Buche
gelöschet werden soll.

Signatum Erndeu im Königl . Amtgerichte , den
17. Novbr . I82Z . Detmers.

rr»



12 . Vom Amtgericht zu Norden werden
sä inlftrutism des Notarii Heilman Alle und
Jede , welche auf das von der Demoiselle Wil-
hrlminr F . D . Thoden v . Velsen und deren
Schwester , Frau Crnzley - Jnspectorin Heinen,
grd . Thoden v . Velsen , bisher pvffedirte , und
rrtzt unterm iy . November d . I . an den Provo¬
kanten prioaum verkaufte sogenannte Thurm-
Haus mir dazu gehörigen z Garten in Ekel , ein
Erb - EigrnthumS - Pfand - Dienstbarkrits - Br-
nährrungs - ReunionS - oder sonstiges Real-
Recht und Forderungen zu haben vermeinen,
hiermit eäiccsliter eitler und aüfgefordert , in¬
nerhalb 3 Monaten und spätestens in termino
i'eproällctiows praeciustvo den ü . März 1804
sothane Ansprüche dem Norder Amtgerichte ge¬
hörig anzumelden und zu bescheinigen , widri¬
genfalls sie damit pracludiret und in Hinsicht
des Jmmobiiis und der Kaufgelder zum ewigen
Stillschweigen verwiesen und dem Käufer das¬
selbe vom fremden Real - Anspruch frey adjudici-
ret werden soll.

Signatum Norden im König !. Amtgericht,
den 26 . November 182z . Hoppe.

13 . Vom Amcgerichte zu Aurich werden
Alle und Jede , welche an die für unzulänglich
zu erachtende Vermögens - Masse des Colonistrn
Heycke Harms Kuhlmann zu Mohrdorff , beste¬
hend

r ) aus einem Hause mit Garten und Lande
daselbst,

2 ) aus wenigen Mobilien rc. ,
worüber auf Ansuchen des Gcmeinschuldners,
um Ertheilurrg des beliskicii ceftionis bonorum
per äeoretum vom heutigen dato der eoiicur-
lus creäitorum erkannt worden , besonders aber
auf die von dem Heycke Harms Kuhlmann « n
seine beyden Söhne Harm und Jürgen Heycken
Kuhlmann ausgestellte angeblich verlorne Ver¬
schreibung über 275 fl. , äe dato 1 . April 1780,
eingetragen am 7. ejusä . auf des Schuldners
Haus mit 5 Diemathen 182 Ruthen Landes zu
Mohrdorff , wovon der Grund des jetzigen Co-
lonatö getrennt ist , als Eigenthümer , Cessio,
narien , Pfand - oder andere Briefs - Inhaber,
Anspruch haben mögtrn , öffentlich vorgeladen,
innerhalb 3 Monaten , spätestens am 13 . März
1824 , persönlich oder durch die hiesigen Justiz-
Commissarien Stürenburg , Detmers rc. , ihre
Forderungen und Ansprüche auf dem Amtgerich-
te Aurich anzumeldrn » nd deren Richtigkeit

nachzuweisen , sich auch über bas vachgesucht«
benekicium cesstonls bonorum zu erklären , um
ter der Warnung , daß jeder Ausb 'eibrnde mit
seinen Ansprüchen an dir Masse präcludirt und
ihm deshalb gegen die übrigen Gläubiger ein
ewiges Stillschweigen auferlegt , auch von ihm
die Bewilligung der Wohlthat der Cession an¬
genommen , das verlorne Instrument amcrti-
sirt , und mit Löschung der daraus eingetrage¬
nen angeblich berichtigten Post , sowol von dem
ursprünglich als dem jetzo unter Concurs be¬
griffenen Grundstücke , beym Hypothequrn -Bm
chr verfahren werden soll.

Zugleich wird allen denjenigen , welche von
dem Gemeinschuldner etwas an Gelbe , Sachen,
Effekten oder Briefschaften unter sich haben,
aufgrgeben , solches ohne Verzug , jedoch mir
Vorbehalt ihres Rechts , dem hiesigen Amtge¬
richte getreulich abzuliefern , unter der War¬
nung , daß eine sonstige Ablieferung die noch¬
malige zum Besten der Masse , eine Verschwei¬
gung aber den Verlust des Pfand - und etwai¬
gen sonstigen Rechts nach sich ziehen werde.

Signatum Aurich im Amtgerichte , den Men
November 1823 . Telting.

14 . Der weyl . Epke Reinbers , welcher
zuerst mit der Anna Eilerts , und demnächst mit
der Greetje Janssen verheurathet war , besaß ei¬
nen halben Heerd zu Ayenwolde , registrier i»
l ' omo 49 . Vol . I . iub öko . 43 . 337 . tcS
Auricher Amts - Hypotheken - Buchs , wovon er
die eine Hälfte im Jahre 1769 an Gerd Oettjcs
und Oltmann Rencken privatim verkaufte , die
andere Hälfte aber auf seinen Sohn , Johann
Epckes , vererbte , welche letztere Hälfte der
Hausmann Marten Oetjes Casfiens zu Timmel
am 2 . März 1823 von dem Johann Epkes öf¬
fentlich erstand . Auf dem vormals ungrtheilten
halben Heerde stehen unter andern folgende Po¬
sten im Hypotheken - Auche eingetragen:
i ) 252 fl . , als ein Rest der aus der Verschrei¬

bung des Epke Reinders und dessen Ehefrauen
Ann « Eilerts , de ästo 1 . Oktober 1741 für
die Hauslrute Rolf Tholen und Wilcke Wi¬
rken am l . März 1742 eingetragenen 500 fl . ,
deren Zinsen gegen die den Gläubigern einge-
rüumte Nutzungen der ihnen specialiter ver¬
pfändeten 4 Diemathen Meedlandrs auf dem
Haycke - Lande comprnsiilt worben , und von
welchen 500 fl . die Hälfte des WilckeWilcke«
( Kuhlmann ) laut Quitung vom Si . Januar
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1772 an dessen Schwiegersohn Jacob Riep-
kesuxor. nole . bezahlt , auch im Hypotheken-
Buche gelöscht , jene Hälfte zu 25c. fi . für den
Rolf Lholen aber bisher offen sieben geblieben,
jedoch vermöge der Deutung deK Ayt Garrels,
als Vormunds über des weyl . Thole Rovlfs
Erben , äs äato 21 . Januar 1772 , und der
gerichtlichen Quitirung des weyl. Rolf Lholen
Enkelinn , Hasste Lholen , vom 5 . Oktober
1823 , gleichfalls bereits abgetragen ist;

L) 8c. fl. , als ein Rest der ex 0 b ! r§ . der Ehe¬
leute Epke Rrmders und Anna Ellerts an die
Eheleute Hermarmus Wilckens und Etta Ca-
tharina Ubbing zu Emden , äs äato 27. May
175s , am Zv. ejusä. eingetragenen 47Ü fl.
ü stdr. 6 w. , von welcher ursprünglich der Et¬
ta Catharina Ubbing Vater , Hinrich Ubbing,
competirten Forderung , In annis 1753, 1759
und 17dl an des Hermannus Wilckrns Nsn-
ästarium , weyl . Adv . v . Essen , in 8nrnma
396 fl . 9 w . , nebst 56 fl . 12 w . Zinsen , ex äe-
xvüto dieses Amtgerichts bezahlt , nach erfolg¬
ter Löschung des Abschlags - <JuantI aber jene
82 fl. im Hypotheken - Buche noch offen ste¬
hen geblieben sind , und haben die Gläubiger
oder deren Erben , Behuf der Quitungs - Lei¬
stung über diesen angeblich auch bereits abge¬
tragenen Rest , nicht susgeforscht werden
können ;

3) 755 fl - für den Hausmann Frerich Janssen
Lengen zu Ayenwolde , seit oem 15 . May
1761 , aus einer Verschreibung des Epke Rein-
derö , damals verehelicht mit Grretjr Jans-
sen , ä . ä . 15 . April 176t , wodurch dem
Orsäitori 4 Diemathen Mktdlandts ans dem
Hayke - Lande lpeclaliter verpfändet, und auf
27 Jahre zum antichretischen Gebrauch für
bi« Zinsen eingeräumet worden, und hat der
Frerich Janssen Lengen den von ihm in da¬
mals eoursirenden Mecklenburgischen 8 gGr.
Stücken geleisteten Vorschuß nachher bis auf
den Werth gegen Gold erhöhet , sodann un¬
ter dem äato des alten einen neuen Versatz,
Brief sich auSstelleri , und solchen ingrossiren
lassen , übrigens aber wegen der Forderung
jetzo gerichtlich guirirt;

4) 55 Rthlr. in Gcldr nebst Zinsen vom 25sten
November 1787 , welche der Vogt Jürgen
Berens zu Timmel dem Ed« Eden zu Bag¬
band, vermöge Verschreibungen vom 8 . May
und 25sttn November 1781 schuldig geworden

ist , und für welches Capital mit Zinsen der
Johann Epkes, laut gerichtl. krotocolli vom
iy . Decrmber 1758 sich dahin verbürgt hat,
daß um May 1789 Zahlung geleistet werden
sollie . Diese Verbürgung ist am Zi . De-
cembrr 1788 eingetragen und die Verschrei¬
bungen des Vögten Berens vom 8len May
und 25 . November 1781 nebst einer beglaub-
ten Abschrift des ? rotocolii vom 19 . Decem-
brr 1788 befinden sich bry den hiesigen Grund-
Buchs - Acten . sind aber weder mit einem
Hypotheken - Schrine noch mitJngroffations«
Noten versehen.

Dagegen ist dem Hypotheken - Beylagr-
Buche die Abschrift der Resolution in Sa-
des Ede Eden wider den Vögten Berens,
ä . ä . Zi . Drcember 1738 , mit einem Jngros-
satisns - Vermerk der 55 Rthlr . vom gleichen
ästo insrriret, auch die Ausfertigung eines
Hypotheken - Scheins für den Ede Eden , we¬
gen Eintragung der 55 Rthlr . in Golde beym
Grundbuche verordnst , und haben übrigens
des weyl . Ede Eden Kinder aus diesem Inta-
bulato noch zu fordern.

Auf Instanz des Johann Epkes und Marten
Orttjes Casfiens werden nun vory Amtgrrichte
zu Aurich Alle und Jede, welche auf vorstehende
jetzo zu löschende Posten und die darüber ausge¬
stellte angeblich feblrnde Instrumente , als El-
Eigenthümcr , Cc sionarien , Pfand - ober an¬
dere Briefs - Inhaber , Anspruch haben nwgten,
öffentlich vorgeladnn , innerhalb z Monaten,
spätestens am 6ten Marz 1804 persönlich oder
durch dir hiesige Justiz - CommissLnen, Stüren-
burg , Detmrrs , Weber rc. ihre Ansprüche hie,
selbst anzumelden und deren Richtigkeit nach-
zuwrisen , unter der Warnung : daß die Aus-
bleibende mit ihren Ansprüchen pracludiret und
zum ewigen Stillschweigen verwiesen , die an¬
geblich verlorne Instrumente amvUasirt , und
die daraus im Hypothekenbuchr noch offen ste¬
hende Posten von dem vormaligen Halden Heer¬
de gelöscht werden sollen.

Signatum Aurich rm Amtgericbte , den isten
December 18 -- Z Telting.
15 . Vom Amixrnchtx zu Aurichwerden,

auf Instanz des Herrn Srualoris Thckn zu Em¬
den , Alle und Jede , die auf das , von dem
Herrn Regierungs -Rath von Evnring zu Aurich
an ihn privatim verkaufte, unter Rahe am Treck-
tiefe belegen » Haus mit Garten und Lande , des¬

sen



ftn Grund Letzterer in folgenden Parcrlrn apqui-
rirthrt:
1) einem , bey des Tepke Hemmen Wiemers

Warfstäre zu Rahe gebrauchten Mohr - Acker,
Pi . m . i Tonne Rocken Emsrat groß,

2) einem, zu des Ärrrek Claaffen halbem Heer¬
de zuHaplum gehörig gewesenen Mohr -Ackcr,
pl. m. h Tonne Rocken Einsaat groß,

g ) einem, zu des rxcyl . FolckertWaltjes vollem
Herrd« zu Hartum gehörig gewesenen Mohr-
Äcker , pl . m . -k Lonne Rocken Einsaat groß,

4) einem Stückender RahesterGemeinenWeste,
ins Süden an die Mohr - Uecker , und ins
Norden an das Treckrief beschwettet,

welche Brsitzung , mir einer Plantage , Z Fisch¬
teichen und 2 fmid-niseri ! versehen , von nun an

Larhat 'iirettfold
genannt werden soll , oder auf die Kaufgrlder
resp. ein Eigenthums - den Ertrag der Nutzung
schmälerndes Dirnstdarkeits - Benäherungs .
Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben mög-
teu , öffentlich vorgrladen , innerhalb Z Mona¬
ten , spätestens am 6trn März - 804 persönlich
oder durch die hiesige Justiz - Eowmiffarien,
S .tü .rrndurg, Dctmrrs , Werer rc. , ihre An¬
sprüche auf dem Umtzcrichte Aurich anzuMelden
und deren Richtigkeit nachzuwrisen, unter der
Warnung : daß jeder Ausblsibende mit feinen
Ansprüchen an die aufgrlwtrueBisitznng präclu-
dirt , und ihm sowol gegen den Provokanten,
als gegen die sich etwa meldende zur Hebung
kommende Gläubiger ein ewiges Stillschweigen
auserlegt werden soll.

Signatum Aurich im Amtgerickte , den istrn
Decembcr 180z. Telting,
16 . Auf Ansuchen des LüpckeJanff zu Ih¬

ren ist
s) wegen eines zu Ihren Gelegenem halben Heerd

Landes , sodann
b) einer Warfstelle mit dazu gehörigen Lände-

reyrn in der Huustede,
welche Immobilien derselbe , vermöge Verglei¬
ches vomcy . July 180z , von der Trientjr Hin-
rrchs und deren Ehemann, Hinrich Berens, aus
Ihren au sich gekracht, und wovon die Schwit¬
ten nicht angegchen worden , und dessen Kauf-
pretii äatc, kostlerno der Liquidations - Prozeß
erkannt worden.

Es werden demnach alle und jede , welche
an obbemeldete Immobilien und dessen Kaufgeld
aus Erb - Pfand - Näher- Dirnstdarkeits - oder

aus irgend einem sonstigen dinglichen Rechst
Anspruch machen zu können vermeinen , Hiemil
eöictLÜte !- vorg.eladen , solche Ansprüche inner¬
halb 9 Wochen , und längstens äu termino den
ly . April s . c, anzugpdenz widrigenfalls siemit ihren Ansprüchen an das Grundstück prä-
cludirt und ihnen damit ein ewiges Stillschwei¬
gen sowvl gegen den jetzigen Besitzer, als gegen
die Gläubiger , unter welchen das Kauf- stce.
tium vertheilet wird , aufrrlegrt werden solle.

Leer im Amtgrrichte , den 3 . Januar 1804.
Oldenhovr.

17, Auf Ansuchen des Kirchvogten Heyst
Janssrn Ohling und BrandtwrinbrrnnersDirck
Janffcn Brauer zu Lampe» ist citstio estiotLÜs
zur Angabe und Jusufication wider alle und
jede, welche auf die durch selbige von dem wey !.
Hausmann Dirck Grrdes öffentlich angrkauftt
7 , 4, 6, und iS Grasen Landes unter Campen,
einen Real - Anspruch und Forderung , wie auch
Dienstbarkritsrecht zu haben vrrmeynen , cmn
ternstno vonIS Wochen L prsecluüvo auf de»
26 . April nächsikünftig , bey Strafe eines im-
merwährrnden Stillschweigens erkannt.

Denenjenigen, welche sich eines Bevoll¬
mächtigten bedienen wollen, wird dazu der Ju¬
stiz stommlssarius Klose in Emden vorgrschlagen.

Pewsum am Kö -ugl. Amtgrrichte , devsisten
Januar 1824.

x8 . Bry dem Stadtgerichte zu Emden findsä inüsntism des Gastwirtyen Claus Diederich
Kroog zu Berne im Oldrndurgischcn und dessen
Ebefrau Catharina , gebornr Bollenhagrn,
Läictsles wider alle und jede , welche auf das
durch provpcantischs Eheleute von dem hiesigen
Gastwirth Johann Gottlob Simon Rvdeck und
dessen Ehefrau Anna Elisabeth varr Jelgtthuis
privatim anerkaufce Haus nur» snnsxis an de«
Deift in Komp . z . Num . 9, aus irgend einige«
Grunde einen Real - Anspruch , Servitut , For¬
derung oder Nährrkaufö - Recht zu haben ver¬
meine » , oum terminovon drey Monatheset
reproäuLtipnis pcaeoluüvo auf den 7ten May
nächstknnftlg, Vormittags um io Uhr, auf dein
hiesigen Rrthhause unter der Warnung erkannt:
daß jeder Ausbleibende mit seinen Ansprüchen
an das aufgrbothene Haus c. a . präcludiret,
und ihm fowol gegen die Provokanten, als die
sich etwa meldende Gläubiger ein ewiges Still¬
schweigen aufrrlegrt werden soll.

Li^llstum Lmäse m Luris , den44- I 'tliuar
4804 . rS-
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iy . Vermöge unterm 14 . DecrmSer s . p.
gerichtlich vollzogenen Kauf - Eontracts hat der
Schutz- und Handels - Jude , Grrson Lazarus
Hieselbst , das der Ehefrau , des hiesigen Korn-
müüers Trbbe Abrahams Müller , Hitke Mam¬
men , unterm 12 . September 1820 gerichtlich
in Naherkauf adjudicirte , vormals Mamme
Folckers Mammensche an der Oster - Straße hie¬
ftlbst stehende lub I^ro . 14 . im Hypothekenbuch
von Häusern des Fleckens Dornum registrirte
Haus cum svnexis , in lpecis auch mit der da¬
zu gehörigen , von brr Vor - Besitzerin , rveyl.
Kornmüllers Mamme Folkers Mammen Witt-
we dazu gekauften Eintrift , welches Immobile

gen Norden mit dem Garten , nach dem Ufer
des Schloß - Grabens,

gen Osten mit der Eindrift an des Sattlers
Nikolaus Anthe Haus,

gen Süden an dir Straße,
gen Westen an des Zimmermeisters Mamme

Hicken Haus grenzet,
von der gedachten Besitzerin Hilkr Mammen,
mit Genehmigung deren Ehemannes Tedbe Abra¬
hams Müller privatim ao sich gekauft , und um
seines Besitzes gesichert zu scyn , auf die Erlas¬
sung eines öffentlichen Aufgebots gegen alle un¬
bekannte Real - Prätendenten angetragen , wel¬
ches per Oecretum vom heutigen Dato erkannt
ist'

Es werden alle dirzenigen , welche ans die¬
ses Immobile cum armexis aus einem Eigen¬
thums - Erb - Pfand - den Nutzungs - Ertrag
schmälernden und gleichwol durch augenfällige
Kennzeichen mit bemerkbaren Dirnstbarkrits»
Rährrkaufs , Reunions , oder sonstigem dingli¬
chen Rechte Anspruch zu haben vermeinen , hie¬
durch und in Kraft dieser Edikts ! - Citation , wo¬
von ein Exemplar Hieselbst , das andere bey dem
König ! . Stadtgericht in Norden , und das dritte
bey dem König !. Amtgericht in Esens affigirrt,
auch den hierländischen Intelligenz Blättern in-
seriret worden , vrrabladet , solche ihre An¬
sprüche 2 in z Monaten , längstens aber
in dem auf den 4 . May nächsikünfng präfigir-
ten terwino xrsecluüvo , entweder in Person
oder falls sie solchergestalt zu erscheinen , laMi
moäo verhindert werden , dirrch Mäßige und
vollständig instrnirte Msnbatarien , wozu den
Abwesenden und Hieselbst nicht bekannten , die
Justiz - Commissarii Hedden und Arends in Hage
hiemtt vorgeschlagen werben , hieftlbst gebührend

angumelden und dir Richtigkeit brrselHen recht - »
erfoderlich nachzuweiftn , unter der Verwar»
nung:

daß die Ausbleibende mit ihren Ansprüche»
a« das Grundstück präcludirt und ihnen da¬
mit ein ewiges Stillschweigen gegen den Käu¬
fer sowol , als in Rücksicht des Kaufgeldrs
auferlegt werden solle.

Gegeben Dornum am Gerichte , den - 4 . Zs«
nuar 1304 . v . Halem.

20 . Bey dem hiesigem Gerichte ist aä !o-
üantiiim des Gastwirkhs und Hausiuamis Tiard
Heeren Frerichs hieftlbst , wegen de- , demselben
vermöge unterm 14 . Dec . 2 . pr . gerichtlich voll¬
zogenen Kauf - ContractS von dem hiesigen Schutz,
und Handels - Juden , Gerson Lazarus , priva,
tim verkauften , vormals dem Ausmiener Be-
rcnds zuständig gewesenen , an der hohen Straße
hieftlbst , gegen dem Markte über , stehenden,
«üb blo . 4 des Hypothequenbuchs von Häuser»
des Fleckens Dornum rc. registrirten Hauses cum
Lunexis , grenzend

gen Osten an dem , Zu dem Beningaischen Gar«
tenhauft gehörizrn Grund , woselbst der Gar«
ten 4 Ruthen , ic > Fuß breit ist;
gen Süden an die zu dem BemngaischemGu¬
te gehörige , und in dem Garten desselben füh¬
rende Eintrift , nach welcher Seite hin brr
Garten mit der südlichen Mauer des Hauses
bis an dir Straße 12 Ruthen 8 Fuß lang ist;
gen Westen an die hohe Straße;
gen Norden an des Mauermelstrrs Christlas
Anton Schußler Haus , wo dieLänge dernörd«
lichen Mauer , und des dahinter befindliche«
Gartens ebenfalls wie gen Süden ir Ruthe»
8 Fuß beträgt , und wsbry zu bemerken ist,
daß an diese, , so wie an der Süd - Srlte , bas
Haus nichts weiter als einen gewöhnliche»
Dachziegel - Lropfenfal ! hat,

ein öffentliches AufgZboth gegen alle unbekannte
Real Prätendenten per ilecretum vom heutige»
«lato erkannt worden . Dem zufolge werten alle
diejenigen , welche an diesem Immobile aus ir¬
gend einem dinglichen - als Erb . Eigenthums -
den Nutzungs - Ertrag schmälernden , und gleich¬wol durch keine sichtbare Merkmale bezeichn « !; »
Diekstbarkeitö - Pfand - Näherkaufs - oder son¬
stigem Rechte Anspruch zu haben vermeinen,
hiedurch , und in Kraft dieser Edictal - Eitation,wovon ein Exemplar hieftlbst , das andere beydem König ! , wvllöbl . Amtgrrichte in Esens , und
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baS dritte Ley dem König !. wöllöbl . Stadtge¬
richte in Norden affigirr , auch den hirrländi-
fchen Intelligenz - Blättern inseriret worden , vrr-
abladet , solche ihre Ansprüche innerhalb z Mo¬
naten a äato und längstens am 4 . May nächst-
känftig , als den präclufivischen Termin , Vor¬
mittags um ro Uhr , entweder persönlich , oder
— dasern sie solchergestalt zu erscheinen durch
legale Ehehaften verhindert seyn mögten , —
durch zulässige , und mit vorschriftmäßiger In¬
struction und Vollmacht versehene Mandatarien,
wozu den Abwesenden und hieselbst Unbekannten
hie Justiz - Commissarii Heddrn und ArrndS in
Hage hirmit vorgrschlagen werden , gebührend
anzumelden , und rrchtserforderlich zu justifici-
ren , unter der Verwarnung:

daß di « AuSbleibrnde mit ihren Ansprüchen
an das Grundstück präcludiret , und ihnen da¬
mit ein ewiges Stillschweigen gegen den Käu¬
fer sowol , als in Ansehung der Kaufgelder

, auferlegt werden solle.
Gegeben Dornum in guäicio , den 24 . Januar

1804 . v. Ha - em.
. 21 . Eö haben derAusmisner , Amhon Eber¬
hard Gerhard Gittermann , und der Kaufmaun
Jhno Frerichs in Dornum , von einem zu des
HsuSmanns Alt Ttadrls Frerichs daselbst in der
Westerstraßr stehenden Platz gehörigen , hinter
dem Kirchhofe brlegenrn , gen Osten an des
wryland Kriegesraths Lanziuö Beninga Erben
Warf und Land , gen Süden an des Aimmer-
meifters Johann Christoph Hayungs Garten-
grunb , gen Westen an des Kaufmanns Otto
Hinrich Hagius Drift , und gen Norden an den
Hrrrweg grenzenden Stück Landes , 234 Ru¬
then Rhein !. Maaßrs , nebst den dazu gehöri¬
gen Kanten und Miederungen , um solche zu
Gärten zu aptiren , unterm 5 . November a . pr.
mit Consrnö , sowol der Obrigkeit , als derOder-
Eigenthümrr des besagten Platzes von dem Be¬
sitzer desselben unter der Hand dergestalt ange¬
kauft , daß jeder der Ankäufer davon 117 Ru¬
then erhält , und sich nachgehrnds darüber un¬
ter gewissen Modalitäten dahin geeinigt , daß

der AuSmiener Gittermann die westliche,
und der Kaufmann Frerichs die östliche
Hälfte dieser 234 Ruthen Grundes erhalten
hat.

Bryde haben darauf zu ihrer Sicherheit gegen
alle etwaige unbekannte Real - Prätendenten
drym hiesigen Gerichte ein öffentliches Aufge¬

bot derselben nachgesuchet , welches xer äscre.
tum vom heutigen Dato erkannt worden.

Dem zu Folge werden denn nun alle dir-
jenigen , welche aus einem Eigenrhums - Erb,
Pfand - Nährrkaufs - , den Nutzungs - Ertrag
schmälernden , und gleichwohl durch keine in di,
Augen fallende Kennzeichen bemerkbaren Dienst-
barkeits « Neunions - oder sonstigem dinglich»
Rechte an besagte 254 Ruthen Grundes Ansprü¬
che zu haben , oder der Dismemdration dersel¬
ben von dem corpore des Frerichschen Platzet
widersprechen zu können vermeinen , hiedurch
in Kraft dieser Edictal - Citalion , wovon w
Exemplar hieselbst und das andere Hey dem A
nigl . wohllöbl . Amtgericht zu Esens angeschla¬
gen , auch den hirrländischen wöchentlichen An¬
zeigen instrikt worden , verabladrr , ihre An-
sprüche innerhalb 9 Wochen s ästo , längstens
aber in dem auf den irrten April nächstküufiig
angesetzten präclufivischen Termin Vormittags
um 10 Uhr vor hiesigem Gericht « entweder >n
Person , oder durch zuläßige und gehörig iusiru-
irtr Bevollmächtigte , wozu den an persönlich»
Erscheinung verhinderten und hieselbst undi-
kannren die Justiz - Commiffarii Hedben und
Arenvs in Hage in Vorschlag gebracht wrrdlu,
anzumelden , und die Richtigkeit dets -ld»
rrchtserforderlich nachzuwetsen , gütliche Hand¬
lungen zu pflegen , und m deren Entstehung
rechtlichen Erkeuntuisscs zu gewärtigen , unür
der Verwarnung:

daß die Ausdltidenden mit ihren Ansprüchen
an das Grundstück präcludirt und ihnen da¬
mit ein ewiges Stillschweigen gegen die Käu¬
fer desselben auferleget werden sollen.

Gegeben Dornum in ^ uäicio , den 24 . Januar
1804 . v . Halem.

2s . Da über das Vermögen des Ham
Börchers zu Stapelmohr , welches pl . min. in
rooo fl . holl . Kaufgeldern für Hauörath und
Krämer - Maaren bejrehet , der Loncurs « lösurt
worden ; so werden alle und jede , welche an
diese Masse irgend eine Forderung haben , hle-
mit eclictiillter vorgeladcn , solche Ansp -ücht
entweder persönlich ober durch zuläßige Bevoll¬
mächtigte , als zu welchen , denen es an Be¬
kanntschaft fehlen mögte , dir Justiz - Camims-
sions - Räthe , Sütttzoff , Schröder , chöilug
und der Justiz - Commissair Detmers vorgrschla-
gcn werden , innerhalb 9 Wochen und !ä gstruS
in terrnino den n . April a . c . anzugkbtn , und



deren Richtigkeit nachzuweisen , widrigenfalls
sie mir allen ihren Forderungen an die Masse
präcludirt , und ihnen gegen die ädrigen Errdi-
toren ein ewiges Stillschweigen auftelegt wer¬
den solle.

Leer im Amtgerichte , den sz . Januar 1804.
Oldeuhove.

Citationes Edictales.
l . Nachdem die Catharina - e Cuiper bey

dem hiesigen Stadtgericht klagend angebracht,
daß ihr Ehemann, der Kleidermachermeistrr
Joseph Billiau, der sich seit einigen Jahren sehr
liederlich aufgesühret , und mit vielen Schulden
belastet, seit September lgoo mitZurücklassung
zweprr noch am Leben befindlichen Kinder , sie
heimlich verlassen , ohne seitdem die mindeste
Nachricht von seinem jetzigen Aufenthalt gege¬
ben zu haben , mithin eine lösliche Wrlassung
obwalte , sodann wegen dieser Untreue auf dir
Trennung ihres Ehedündniffes angetragsn hat;
so wird von wegen Bürgermeister und Rath die¬
ser Stadt gedachter Joseph Billrau , durch ge¬
genwärtiges öffentliches Proclam , welches hrr-
selbst und zu Leer angeschlagen , auch den hirr-
kändischrn Intelligenz - Blättern , sodann den
Wrseler Zeitungen inseriret worden, eäict.allter
vorgrladen , s äato innerl-alb drey Monaten,
und längstens in terwino prasznälci'ali den
24 . März nächsikünftig Vormittags um ivUhr
in Person oder durch einen genugsam instruieren
Bevollmächtigten , wozu die hiesige Justiz- Som-
miffarii Sctzmid , Biuhm , Mencke , Neimers
und Hüllesheim ihm vorgeschlagen werden, auf
dem Rathhause vsr dem Ospur . kein . Drteless
zu erscheinen, die Ursache seiner Entweichung
anzugebrn , sodann sich über die in der Klage
angegebene Thatsachrn zu verantworten , die In¬
struktion des Prozesses abzuwarten und rechtli¬
chen Erkenntnisses , im Fall keine Sühne statt
finden sollte , zu gewärtigen , unter der Ver¬
warnung : daß im Fall seines Ausbleibens , er
für einen böslichen Verlaffer erkläret , dir von
ferner Ehefrau vorgebrachten Thatsachrn fürwahr angenommen und nicht nur auf die Tren¬
nung der Ehe erkannt, sondern er auch für den
allem schuldigen Lheil erkläret , sodann in die
Strafen der Ehescheidung verurtheilrt werden

LiZnatum Lmäse ln Lurla , den 12 . Decem-hrr 180z . LullstLermtus. de Pottrre, Sekret»

2 . Wann der am zten Deeember 1755 zu
Schweiburg im Herzogthum Oldenburg gedorn«
Gerd Hülftkamp im Jahre 1771 nach Amster¬
dam und von da wahrscheinlich zur See gegan¬
gen , seitdem aber von dessen Leben und Aufent¬
halt gar keine Nachricht gegeben ; so wird auf
Anhalten deö als nächsten hiesigen Jntestat - Er¬
ben sich gemeldeten Haxm Gier , Einwohner-
zur Schweibrmg . gedachter Gerd Hülftkamp,
oder falls derselbe nicht mehr im Leben sryn soll¬
te , dessen unbekannte etwaige Erhm und Erb¬
uch mer hiemittelst öffentlich verabladet , um am
roten April künftigen JahreS »or hiesigem Her¬
zog ! . Landgerichte , entweder in Person , oder
durch hinlänglich Bevollmächtigte zu erscheinen,
« nd ihre Erbschafts - Ansprüche , namentlich an
ble zur Schwnburg belrgene , ihm von Jacob
Wispelrr PS!' tsüamentum vermachte Köterry
mit Pertinenzirn , gehörig zu bescheinigen , un¬
ter der Verwarnung , daß , wisvigenfallS sie
damit nicht weiter gehöret , sondern fothaue
Güter den hiesigen nächsten Jntestat - Erbe«
ausgeantwortet werden sollen.'

Nruenburg , den Ich . Deeember l 8 c>3»
Herzog ich Hc- lilem - OideuburgischeS , in de»

Aentern Neurnburg , Apen und Rastede,
auch Dogteyea Jahde und Awischenahn,
vrrordnetes Landgericht. F . v . Halem»
Sachen , so zre verkaufen»
1 . Vermöge der bey den Amt- und Stadt-

Gerichten zu Aurich affigirten SubhastationS»
Patente mit Verkaufs - Bedingungen , dir auch
bsy drm Auctivns- Commlffair Reuter einzusehra
und abschriftlich zu haben sind, soll ex concurlu
über des Kramers Christian de Vries auf dem
Lubbsrts - Fshn Vermögen, dessen daselbst bele»
genes Haus mit Garten , eidlich gewürdigt,
nach Abzug der Lasten auf 205 fl . 5 sch. in Golde
am Mittwochen den sr . Februar 1824 Nachmit¬
tags 1 Uhr im Wirthshause auf dem Lübbert «-
Fehn öffentlich feilgeboten und dem Meistbie¬
tenden , indem auf die nachher etwa einkom¬
mende Gebote nicht reflectirt wird , blos mi-t
Vorbehalt der Amtgerichtlichen Approbation zu-
geschiagrn werden.

Sign . Aurich im Amtgerichte , den 14 . Dt-
cemder 180z. Lclting.

2. Am Zten Februar , als am Freytage,
wollen die Curatoren über Hinrich Janssen
Spret , allerhand von des Defuncti Nachlaß,

als



als Hausrath, Betten und Linnen , Gold, Sil«
her , Kleidungen , sodann allerhand Bäckerge-
räthschaftrn und was mehr vorkömmt , durch
den Auömiener Thoden von Velsen ausmientn
lassen.

Norden , den 9 . Januar 1804.
3 - Der König !. Preusfische Obrist - Lieu¬

tenant Herr Graf von Wedel will eine ihm ge¬
hörige und in des weyland JanneS Hennung
et Lonlörten Herrd , unter Oldersum , belegrne
Drherrdischheit , groß in Golde 22 Rrichsthlr.
1 sch . , welche Michaeli alle Jahr fällig , und
» ms 8te Jahr eben so viel , zur Meide , öffent¬
lich nach Ausmiener - Ordnung verkaufen lassen.
Lusthabende , die Beheerdischbrit zu kaufen , kön-
« en auf Donnerstag den 2. Februar nächstkünf¬
tig Nachmittags um i Uhr zu Oldersum in des
BusmienerS Egberts Hause sich einfindrn und
ihren Vorthril suchen . Die Conditiones davon
sind alle Tage gratis zur Einsicht oder abschrift¬
lich für die Gebühren bey dem Ausmiener in
Oldersum zu bekommen.

Oldersum , den y . Januar 1804.
4 . inltitntlam des Kaufmanns Jo¬

hannes Nieuwenhsfe et Lonlorten , sollen aus
dem Schmackschiffe äe Vrou >v Llilabetk , wel¬
ches 70 Rrcken - Lasten groß , 8 Jahr alt , und
von Eapitain Simon Eilds befahren wird , ß ^ tel
Antheilr , durch das Vergantungs - Departement
in dreyrn Terminen , am i/trn , 24sten und
Zisten Januar auspräsentiret und verkauft wer¬
den.

Conditionen find bey dem Vergantungs»
Actuario Loesing einzufthen und gegen die Ge¬
bühr in Abschrift zu haben.

Emden , den io . Januar 1824.
Z . Weyl . Dirck Eilers Cassens Erben

in Esens wollen mit Bewilligung des woüöbl.
Bwtgrrichts folgende Immobilien , als:

L) i Kamp ohnwrit Esens , bey » er Knacken-
bnrg belegen , pl . min . zz Diemt groß,

d ) i Stück , pl . min . 2z Diemt Meedland,
an dem Meede Wege,

öffentlich verkaufen lassen . Liebhaber wollen sich
am bevorstehenden yten Februar des Nachmit¬
tags 2 Uhr auf dem Stadthaus « zu Esens rin-
sinden und nach Gefalle « mienrn . Dir davon
entworfenen Conditiones find bey mir gratis
rinzusehen , und für dir Gebühr abschriftlich zu
haben . Esens , den I8 . Januar 1824.

H . Eucke » , Ausmiener»

6 . Harm Harderts Cröger zu Wymeer
ist willens , sein Haus und Garten daselbst , am
Donnerstage den y . Februar , in Frerk Harms
Kösters Behausung auf Wymeer öffentlich vrr,
kaufen zu lassen.

Der Vogt J . H . Bruns in Leer ist frey-
willig entschlossen , das von ihm selbst bewohnte
daselbst zwischen den Brunnen belegene ansehn¬
liche Wohnhaus mit Stallung , Hofraum und
Garten , am 2gst «n Februar « « stehend , aus der
Schule in Leer öffentlich verkaufen zu lassen.
DesfalfigeVerkaufs - Bedingungen sind bey dem
Ausmiener Schelten näher nachzufragrn.

7 . Vermöge der bey dem hiesigen Stadt-
und Amtgerichte affigirten Subhastations - Pa-
tente nebst beygefügten , auch bey den ^ eäHibus
einzusehenden und für die Gebühren abschrift¬
lich zu habenden Taxe und Conditionen , solle»
nachbenannte , den Erben des weyl . hiesige»
Gastwirths Jan Claeffen in Communion zuste-
hende Immobilien , wobey statt des Einen M-
erben Claeö Janffen Brauer , dessen Concurs-
Maffe für den dritten Thril rnterrssiret ist , als:
1) das im Oster - Kluft iste Rott lub Uro . y.

belegene Hans , Jerusalem genannt , welches
nach Abzug der Lasten von vereideten Taxato¬
ren auf 8750 fl. ostft . in Golde gewürdizrl
worben , und

s ) ein Sitz in der hiesigen lutherischen Kirche,
in dem sogenannten Krüddr - Stuhl , lick
Uro . 22 . taxirt auf yr fl . vstfr . in Golde,

in drryen , von 14 zn 14 Tagen , abgekürzte»
und auf den 6 . Februar , 22 . eft mens , und
Z . März ». c . präsigirtenLicitations - Termine«
Nachmittags um s Uhr im hiesigen Weinhruse
öffentlich feilgeboten und in dem letzten Termine
mit Vorbehalt gerichtlicher Approbation , sowohl
in Hinsicht des babey mit interessirtrn Minoren¬
nen , als auch der bemeldrten Concurs - Masse
an den Meistbietenden zugeschlagen werden.

Zugleich wird auch allen etwaigen unbe¬
kannten Real - Prätendenten und insbesondere
den etwaigen Servituts - Berechtigten hiemit de,
könnt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer
Gerechtsame sich längstens in dem letzten Licita-
tivns - Termin desfalls zu melden und ihre An¬
sprüche dem Gerichte anznzeigrn , widrigenfalls
aber zu gewärtigen haben , daß sie damit auf
erfolgten Zuschlag gegen den neuen Besitzer und
in soweit solche dir Grundstücke betreffen , nicht
weiter gehöret werden sollen.
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MZnatvm porösein Luris , den r6 . Januar
1804.

Amtsverwolter , Bürgermeister und Rath.
8 . Am s/sten Januar , gtrn und loten

Februar sollen durch bas Vergantungs - Depar¬
tement folgende Immobilien , als
1) bas dem Drrchslermristrr Hinricus Harbers

und dessen Ehefrau zugehörige Wohnhaus
zwischen den beyben Syhlen in Compagn . 9.
No . 89.

2) das dem Schustermeister Onke Meine Jans-
stn zugehörige Wohnhaus an der Lilirnstra-
ße in Comp . 8 - No . 78.

Z) das der Gretje Sipkes zugehörige Wohn¬
haus an der lioenäe , Loper -Straße in Com¬
pagn . iz . No . 87.

denen Meistbietenden auspräsentiret und ver¬
kauft werden.

Conditionen wegen dieser Immobilien sind
bry dem Dergantungs - Actuario Lvesiag rinzu-
sehen und in Abschrift gegen dir Gebühren zu
haben.

Emden , den 17. Januar 1804.
9. Die Rheder des Koffschiffrs Spen-

grnberg und Namens derselben , der Bancv --
Controlleur Wychers , sind freywillig entschlos¬
sen , das genannte Koffschiff, so dis jetzt durchden Schiffs - Capitain Menno S . Tanger ge¬führt , durch das Derzantungs - Departementin dreyen Terminen , als am rgften und Aisten
Januar und yten Februar auspräsentiren und
verkaufen zu lassen.

Conditionen nebst Jnventarium sind beydem Brrgantungs - Actuario Loesing einzusehenund in Abschrift zu habe ».
Emden , den 16 . Januar 1824.10 . Am 22 . Februar 1804 des Nachmit¬tags um 2 Uhr werden die Mäckler Hayningsund Charpentier auf dem Börsrnsaal hirselbstan den Meistbietenden präsentiren:

388 Oxhäupte rvthen Wein,
8 äito feinen alten Medoe - Wrm,I8äito , Muscat - Wein,20 Kisten - Medoc - Wei » in Bouteillen,
8Pypen- Olive - Oek.

Erden sich an besagtem Tagt undZeit daselbst einfindrn . ^
Emden , den 17. Januar 1804.
s drm Grrßen - Aehn will derSchif-

baftlbst belegenes Hans,«rrrten und Land den iqten Februar Mittags

im Compagnie - Hause des Jhnkr Lorfchen durch
den Auctionscommiffair Reuter verkaufen lassen.

12 . Auf dem Großen - Vrhn will Roelf
Hanssen sein daselbst belegenes Haus , Garten
und Erbpachts - Land den 14 . Februar Mittages
im Compagnie - Hause des Jhnke Loeschen durch
den Auctions - Commiss»ir Reuter öffentlich ver¬
kaufen lassen.

iz . Der Gläser Hinrich Daniels Höefkrr
ist freywillig Vorhabens sein bey Schirum am
Postwege belegenes Haus , Garten und Land
den 18 . Februar Nachmittages 2 Uhr zu Weene
in Ekke Rieken Flessner Behausung öffentlich
durch den Auctisns - Commiffair Reuter verkau¬
fen zu lassen.

14 . Der Hausmann T . E. Penning zu
Warsings - Vehn will seine auf der Loger - Gaste
belegen « 2 Bauäcker , wovon ersterer brschwcttrt
ins Osten an Berend Ockrn, ins Westen an Nees
Focken ; der zweyte schweltet an bryden Seiten
an die Evrnburgische Herrschaft , groß zusam¬
men 4Z Vierdup Rocken Einsaat , am Freytage
den ivten Februar des Nachmittages um 2 Uhr
bey dem Gsstwirth Berend Schulte zu Loga
durch den Ausmienrr Albrecht öffentlich verkau¬
fen lassen. Conditionen find dasrltst einzusehen
und in Abschrift zu haben.

15. Der Schmiedemeister Sieger Mein-
ders zu Pilsum ist freywillig entschlossen , das
ihm zugehörige Packhaus und Wohnhaus an der
Krahnenstraßr in Comp . 17. No . 35 . und 36 . ,
durch das Vergantungs - Departement in dreven
Terminen , als am Ztrn , roten und i7tm Fe¬
bruar , de« Meistbietenden auspräsentiren und
verkaufen zu lassen.

Conditionen find bey dem Vergantnngs-
Uctuario Lsefing einzusehen und gegen die Ge¬
bühren in Abschrift zu haben.

Emden , den 24 . Januar 1804.
rü . Vermöge hieselbst und auf dem Amt¬

gerichte zu Emden affigirten Subhastations -Pa-
tents mit brygefügtrn Lonäitiombus soll das
dem Bäcker Garrrlt Dircks und dessen Kindern
zuständige zur Bäckerey sehr gelegene Haus und
Garten uebst 2 Kirchen sitzen und Z Todtengrä-
bern zu Loquard , wie auch 3 Grasen Landes
daselbst , so relpective auf 2770 und yoo Gul¬
den in Gold eidlich gewördiget werden , am
io . und 17. Februar nächstkünftig auf der hiesi¬
gen Amtgerichtsstube , sodann am ^ sten esirsä.
zu Loquard subhasiiret nnd denen Meistbietenden
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kalvs approkstlone juäicü zugeschlagen werden.

Erwaige unbekannte, aus demHypotheken-
Buche nicht constirende Real - und Dienstbar-
keirS - Prätendenten, müssen sich mit ihren An¬
sprüchen längstens in dem letzten l ^ rmino mel¬
den , widrigenfalls sie damit nach erfolgtem An¬
schläge gegen die neue Besitzer , und in soweit
sie die Grundstücke betreffen , nicht weiter ge¬
höret werden sollen.

Pewsum am Königs. Amtgerichte, den rösten
Januar 1804.

17 . Vermöge des auf dem hiesigen und
dem Königl. Amtgerichte zu Pewsum affigirren
Subhastations - Patents nebst Laxe und Bcdin-
gungen , soll das zur Concurs - Masse des Ge-
neverbrennerö Menne Claassen gehörige Wohn¬
haus cum annexis et pertiusntüs zu Hinte,
welches von vereidetenTaMorenauf Zizo Gul¬
den in Gold gewürdiget worden, in dreyrn nach
einander folgenden Licitations - Terminen , nem-
lich am 28 . Februar und 27 . März a. c. auf
dem hiesigen Amtgerichte, sodann am gasten
April nächsiküufrig zu Hinte im Torminschen
Wirlhshause öffentlich feilgsboten und im letz¬tem Termine dem Meistbietenden, mit Vorbe¬
halt gerichtlicher Approbation , zugeschlagenwerden.

Kauflustige werben daher aufgefordert , in
gedachten Terminen an Ort und Stelle zu er¬
scheinen , ihr Gebot zu eröfnen und den Zuschlag
zu gewärtigen . Es können dir Verkaufs - Be,
dinguugen und Laxe auf dem hiesigen Amcge-
richte und bey dem Ausmirner Arends eingese¬
tzt» und für die Gebühren abschriftlich abgefor-
bert werden.

Zugleich wird den etwaigen unbekannten
Real - Prätendenten und Servituts - Berechtig¬ten dieses Zmmobilis aufgrgebrn , sich mit ihren
Ansprüchen spätestens in dem dritten Licitations-
Termin zu melden ; widrigenfalls sie , insoweit
solche dieses Immobile betreffen , damit präclu-biret und zum immerwährenden Stillschweigen
verwiesen werden sollen.

Signatum Emden im Königl. Amtgerichte,den 2Z . Januar 1804. Detmers.
18. Die angebliche Data der Ehefrau desLriäai-ü Harm Borchers zu Stapelmohr sollen

nunmehro den 8 . Februar zu Weener in des Vög¬ten Duis Hause öffentlich verkauft werden.
Focks Heikes Wittwe conscribirte Mobilien,als Hausrath und Betten , soll»» am Ztrn Fe¬

bruar auf Warsiugs' Fchn öffentlich verkauftwerden.
DeS ClaaS Penning in Leer conscribirte

Pferde, Kühe und Wagen sollen am 2 . Februar,
zur Tilgung seiner Ausmienerey Schuld , daselbst
öffentlich verkauft werden.

Jan Evers Penning in Loge ist fteywillig
gesonnen , folgende auf der Leerer Gaste bele¬
sene , nach der neuen Charte mir den hiertcy-
gefügten öilen bezeichnet « Steckern , ols in der
Gegend des Bülrjers Tille , Nr . 424 . , Zy . ,
iZ4 - , 289 . und in der Oldenkamp Nr . 474 . ,74 . und 268 . am iz . Februar auf der Schule m
Leer öffentlich verkaufen zu lassen.

iy . Der Herr Amtmann Detmers zu Loga,als Special- Bevollmächtigter des Herrn Obrist-Lirutenants Grafen von Wedel Hochgeboren, ist
auf erhaltene gerichtliche Commission frrywillig
entschlossen , die seinem Herrn Mandanten ei-
genthümlich zustrhenden, auf des wryl . Jan«
Hiurichs Erben Heerd zu Wolthusen haftende,
jährliche Beheerdischheitzu s Rthlr . 21 sch. oh¬
ne Maide , in einem Termin am löten Februar
öffentlich auspräsentiren und dem Meistbietenden
der Ausmirner - Ordnung gemäß Zuschlägen zu
lassen.

Conditiones sind bey dem Ausmirner Dose
zu Wolthusen , in dessen Hause auch der Ver¬
kauf Nachmittags s Uhr abgehalten werden
wird, rinzusehrn, und für die Gebühr abschrift¬
lich zu haben.

Wolthusen , den 24 . Januar 1804.
2v. Der Herr Medicinalrath von Haler»

zu Aurich will seine unter Loquard liegende
Grundstücke, bestehend aus einem halben Grase
von Colmeyer, sodann einem halben Grase , tL
Grasen , und einem Spitkamp von Heero Sei¬
den herrührend , am 24 . Februar des Nachmit¬
tags zu Loquard im Wrrthshause , der Ausmie-
ner - Ordnung gemäß , öffentlich verkaufen lassen.

Pewsum , den 21. Januar 1804.
Willemsrn , Ausmirner.

Li . Auf ertheiite gerichtliche Commission
will des Hermanns Buschhauers Wittwe , Ant¬
je Peters zu Backemohr , Z Kühe, 1 Pferd , ei¬
niges Hausmanns - Geräthschafr , als t Wagen
und sonstige Sachen, wie auch einiges Hausge-
räth und was mehr zum Vorschein kommen
wird , am lsten Februar des Vormittags um
10 Uhr in der Behausung des Weye Lammen zu
Backemohr öffentlich , der Ausmiener-Orbhun-
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gemäß , verkaufen lassen.

Auf ertheilte gerichtliche Commisflo » wol¬
len die Vormünder über des Wirtje Willems
Griepenburgs Kinder , Heye WiüemS Griepen-
hurg und Albert Hinrichs Roßkamm , die Tvrf-
gräbrreyen auf 6 zu der Pupillen elterlichen
Nachlaß gehörigen Fehnstrllen , öffentlich , der
Ausmirner - Ordnung gemäß , an Ort und Stel¬
le auf dem Rhauder - Wester -Vrhn am gten Fe¬
bruar des Morgens «m ic , Uhr auf Jahrmslen
verheuern lassen.

Detern , den 23 . Januar 1804.
Hölscher , Ausmirner.

Verheurungen.
1 . Dir beyden Schwestern Heilcke und Tertje

Folckrrs « ollen gewisse chDiemathen Grün -Lan-
drö, welch« zu dem von des weyl. Folckrrt Uhl-
richs und dessen auch weyl . Ehefrauen Lrirncke
Janffru hrrrührenden Drittheils eines Halden
Heerdes zu Osteel gehören , öffentlich auf 22Jah-
rr , von May 1824 dis 1824 . zum Versatz aus-
biete » lassen. Lvnditioncö sind vorhero dey dem
Auctiont -Eommiffair Reuter näher zu erfahren,
und Satznehmer wollen sich den iz . Februar
Mittages is Uhr zu Manenhavr in Vogt Ned-
drrmanns Hause einfinden.

2 . Dir Herren , Rentmeister Hinderich Hin»
derichs und Chirurgus L . W . Slörholtz , als ge¬
richtlich bestellte Curatoren über d; S blödsinnig
gewordenen Böttchrrmeisters Egbert Jansen zn
Oldrrsum Bndel , wollen folgende Immobilien,als : 8 Grasen , das Oster - Beileibe genannt,
4 Grasen au den sogenannten Lüttje - Weg bey
Oldersum belegen , 5 Dirmaten und ein DwmatLand auf der Wrster - Hammrich , wie auch nochein Spittland , alles unter Oldersum belegen,zum Bauen , Weiden und Meedrn auf Jahren
Stückweise verheuren lassen. Heuerlustige kön¬nen sich am Frrytage den zten Februar nächst-künstig Nachmittags nm i Uhr zu Oldersum indes Ausmirnrrs Egberts Hause rinfinden undihren Vsrthril suchen.

Oldrrsum , den 23 . Januar 1804,
Gelder , so ausgeboten werden,

i . Es hatJemand von Stund an 8200 Rthlr.Gold und gegen nächstkünstigen May 14 - 45022Gulden Gold auf annehmliche Hypothek zinslichzu belegen ; wer solche zum Theil oder ganz zurAnleihe wünscht, melde sich entweder mündlich

oder durch postfreye Brief « alsbald bey dem
Amtgerichtsschrriber Schvnrweg in Norden.Norden , den 18 . Januar 1824.s . Auf nächsikünstigrn May sind 1902 si.in Gold , auf annehmliche Hypothek , zinslichzu belegen ; wer solche Anleihe wünscht zu ha¬ben, und gehörige Sicherheit stellen kann, meldesich alsbald mündlich oder durch postfreye Briefebey dem Uhrmacher W . I . Abelius , der davonnähere Nachricht giedt.

Norden , den 23 Januar 1824.
A . Dir Armen - Lasse zu Mas -ienhavc Hstauf May 1804 pl . min . 952 fl . in Courant undZo si. in Gold , entweder im Ganzen oder inzerthrilten Summen , zinslich zu belegen ; werdavon Gebrauch machen und gehörige Sicherheitstellen kann , der melde sich dry dem buchhalten-drn Armen « Vorsteher Ocke Janffea daselbst.Marirnhave , den 24 . Januar 1804.

Gelder , so verlangr werden.
1 . 2o jemanst vp esrstkoowenö , opgoeöe H^ äotstelr , en reeAens büH ^ s InterestsZ22o st. stoli . op 8e vvaaräe äaarvLN , in an-äere ülunte , Fekssl ok ten Oeele , uit te äoenIieestt, Felieve 21A ts rneläen äsn UsuklsarIk . v . Veodter in I.eer , >ve !Iee naaäer I^au-ricstt Aeest.

Norificariones.
1 . Bey dem Saamenhändler CH. Lud» .Jungckherr in Bremen ist das Verzeichniß fürdiejenigen , die den Saamr « Pfundweise zumWiederverkauf nehmen , gefälligst adzufordrrn.Die Verzeichnisse nach Lorhrn werden aber erstam Ende Januars ausgegeden.

Freunde der Hvlzkultur können bey mirauch ein Verzeichniß von allen Helzsämrrryrngratis erhalten.
2 . Ein im besten Stande sich befindendes,mit allem wohl versehenes Schmackschiff , circa

46 Rocken -Lasten groß, sechs Jahr alt , ist aus
freyer Hand zu verkaufen . Liebhaber dazu kön¬nen solches gegenwärtig im Neuharrlüigrr - Sirls-
Haven besehen , und darüber mit dem HarmEden Remmers zu Carolinen - Siel contrahi-ren.

3 . Der Niedergerichts - Bssessor Gardrandtsin Emden verlanget auf nächsten Ostern eine
Dienstmagd , dir alle Haushaltungsarbeit ver¬
stehet , auch in der Küche ziemlich erfahren ist.

4.



4. Bey dem Arbeiter Jan Janssen zu Ol¬
dersum stehen zwey Schlafe , ein weißes und
ein schwarzes , aufgrborgen ; jedem ist vom rech¬
ten Ohre ein Stück abgrschnitten. Eigenthümer
derselben kann solche gegen Erstattung der Ko¬
sten wieder abhvlrn.

Oldersum, den y . Januar 1804.
5 . Es wird gegen nächstkünftigenOster«

in Emden ei« Dienstmädchen verlangt , welches
einer kleinen Haushaltungvorzuftehen im Stande
ist. Das Nähere bey dem Herrn I . H . Jans,
sen in der kleinen Straße daselbst.

6 . 6aile^ , , Dictionary LvAlisk-
Oerrnan anä Lsrman-Dn^Iisli ; Englisch- Deut¬
sches und Deutsch -Englisches Wörterbuch, gänz¬
lich umgeardeitet von I . A . Fahrrn-
krüger . Erster Theil Englisch - Deut¬
sches und Zweyter Theil Deutsch - Eng¬
lisches; zehrnke vermehrte Auflage in gr . Me¬
dian 8 . ; kostet ungebunden in Golde 4 Rthlr.
«nd in einem halbFranzbande sauber gebunden
zu 4 Rthlr . 48 stdr. in Golde. Da ich aber eine
Menge habe kommen lassen, so erlasse ich es ge¬
gen psrtofreye baarr Bezahlung so gebunden für
4 Rthlr. 27 stbr. in Courant ; ich bitte um ge¬
neigten Anspruch. Macken in Leer.

7 . Ich vermisse seit den / ten dieses einen
schwarzen glatten Spitzhund , der blos vome
dry der Brust einen weißen Strich und an den
beyden Norder - Füßen unten etwas weißes , ei¬
nen ziemlich krausen Schwan ; und spitz stehende
Ohren hat , übrigens vhngefähr i Jahr alt ist.
Wer mir ihn wieder bringt oder sichere Nach,
richt geben kann , wodurch ich ihn wieder erhalte,
den verspreche hiemit eine reichliche Belohnung.

Aurich , den ir . Januar 1324.
Kettler , Reg . Rath.

8 . Gossel Jacob in Esens hat 5a Stück
selbst geschlachtete Schaaffelle zu verkaufen.
Liebhaber belieben sich ehestens rinzusinden.

Esens , den 10 . Januar 1824.
y . Ein sonst ganz weißer Hühnerhund,

brr nur mit schwarzbraunrn Obren und gleichen
Fleckes am Kopf gezeichnet ist , wird seit den
4ten Januar dieses Jahres vermisset . Ich er¬
suche denjenigen, dem er etwan zugelaufen seyn
mögtr , mir denselben, gegen Erstattung der Ko¬
sten, oder gegen eins angemessene Belohnung ge¬
fälligst wieder zuzustellen.

Norde « , de« roten Januar 1804.
Fcepherr v . Kapp Hause«,

ro . Der Färber- u«d Webermeister Jan
Nuis in Emden an der Mühlenstraße verlanget
vier Weber - Gesellen . Wer Lust hat , kann so,
gleich in Arbeit treten und auch bey ihm i» Kost
und Schlafstelle seyn . Briefe erwartet er frey.

Emden , den 6 . Januar 1824.
rr . Der Hausmann Frerich Gerdes bey

Thunum , Eseuer Amts , will seine?» aus recht
gutem Bau - und Grün - Lande zu 60 Dirmath,
guter Behausung , Kohlgarten rc. bestehenden
Platz , auf gewisse Jahre , May 1804 anzutre-
ten , aus der Hand verheuren.

Liebhaber wollen sich ehestens bey ihm ein¬
finden , das Land besehe» und mit ihm contra-
hrren . Esens , den 18 . Januar 1804.

rs . Alle diejenigen , welche etwas zu so»
dern haben oder schuldig find an den verstorbe¬
nen Bäckermeister Hinr. I . Speet , die melden
fich innerhalb 4 Wochen bey dem Iwirnfabrikan,
ten Carl I . Biel oder dem Gerichtsdirner Z.
Wagener . Norden , den 16 . Jan . 1824.

rz . In einem Eisenladen hieselbst wird
ein Bedienter aufOstern 1804 gesucht , der nicht
allein diese Handlung im Großen und Kleine»,
wie auch das Vuchführen und die auswärtige
Eorrefponbrnz , gut zu übernehmen fich fähig
fühlt. Derjenige , welcher gute Zeugnisse sei»
«es bisherigen Wohlverhaltens in dieser Quali¬
tät Leyzubnngen im Stande ist , melde sich je
eher je lieber durch postfreye Briefe oder pecstn«
lich bey der Wittwe Ricolaus Voß.

Norden , den 17 . Januar 18^4.
14 . 8 / äs Xuook 2 Arcrots Onäsr-

Iksas mst 4 kleinen en eni ^ea IZIokken e»
körte luu 'vasn FeborZen; äis äat verlöre»
keest , woet -ricäi weisen in 1z -ä van z Dee¬
ken bzr Leerest Dsrwens LcinLäer totkarrsit.

15 . Der auf den 31 . Januar nächstkom¬
mend , angekündigtr öffsntkche Brr kauf des
Preussischen Schisses , äer 6rskLi »rWsn vo»
Lsrnstorsts , geführt worben dnrch Capital»
Wm . Steward hieselbst , wird bis auf nähere
Bekanntmachung vorerst ausgestellt.

Emden , den 16 . Januar 1304.
Claas Tholen.

r6 . In Leer an der Kirchstraße stehet eia
erst neu gebautes ansehnliches , zu allen Bequem¬
lichkeiten eingerichtetes , mit verschiedenen Un¬
ter - und Oberzimmern , worunter drey mit ei¬
nem Ofen, versehenes Haus, auf ein oder meh¬
rere Jahren zu verheuren» Wer davon Ge-



brauch machen kan», kann bey dein brkchführcn-
dm reformirten Kirchvorstrher C . P . de Grvvt
bas Nähere erfahren und mit demselben contra-
hiren.

17 . Es stchet von heute an , so wie auch,
wenn sich jetzt keine Liebhaber mehr finden soll«
ten , auf künftigen May zu vermischen : die
Herren - Wohnung auf Heyeuhorn , «ine Vier¬
telstunde von Leer, bestehend aus 5 Stuben, ei¬
ner Küche und Keller, nebst einem großen Obst¬
und Küchen Garten. Liebhaber wollen sich ge¬
fälligst persönlich oder durch postfreyr Briefe
melden bey H. van Altena , geb. Popinga.

Veenhusen , den 16 . Jan . 1824.
18 . Zukünftigen Ostern verlange ich einen

geschickten Chirurgie - Gesellen . Drejenig -e, der
Zeugnisse seines bisherigen Betragens Vorzü¬
gen kann , melde ssch je «her je lieber.

Leer, den is . Januar 1804. Fr . Bode,
Okirnr ^us und ^ ccünckenc.

19 . Len kerioon van Zoeäe OetuiAsniz«
äieu bet Hoovenieren en Lroejen ^oest ver-
ttaat, en 00k Met Koetks en kaaräen >vest
om te Asan , op snssaanäe kaasciia eens Con-
stltis verlangt aästrelleers Lick bzr ste VovFt
bleuer in sem^um in kerkoon ok met Zrieven
franco , v/slk naäek -ünxvzrg ^svsn 2al.

20. Unterzeichneter verlangt sogleich ober
auf zukünftigen Ostern einen Gesellen , welcher
in der Uhrmacher - Kunst ziemlich erfahren ist,und Zeugniß seines Verhaltens beybringen kann.
Wer hiezu Lust hat , der meide sich persönlichoder durch pvstfteye Briefe.

Leer, den rü .Ian . 1804. Joh . Ant . Vellage.
21 . Der Secretair Conring in Lunch wei¬

fet mallst, noie . den Ankauf von verschiedenen
großen nnd kleinenLanöschrftlichen Obligationen«ach , weshalb man sich sofort bey ihm melden
kann.

Aurich , den >rz . Januar 1804.
22 . In dem Hause des Herrn Mministra-tsrs Heßlingh zu Emden wird gegen bevorste¬

henden Ostern ein Haus - Mädchen verlangt.
2Z . Lzr OnsterAeteeü .enäe LM ts -koop§ n §eI5cbe antike verAuläete en Nabagonx-

8pie§el , lubos ok Verk-iekers , 8peläen en
blsstsln , aste in stiverls 6root « , 20 nit Oon-
ston liier ontkanAen . Oe Ln^eifcbe babrik is
ts Aoest bekennt , xvaar om ik stsLslve 60s-
steren niet deboeve te roemsn , maar recom-
Msnäeere mst äe Verkvop , als svk met

( No.

meer anäsre V/aars ; vdz? Masken es repL^reersn alle Lorten van Larometers en ?ara-
piuis ; bebben vok een Optica met ros
Xoperltukken in 2 Lanstsn ivAsbon ^en , ts
verkoopen voor een civile ?r^s.

Lmäen , äea 17 . 5»nuar^ 1804.
Z . s . Lslaro Lc ZalN.

24. Es hat ein Reisender , der neulich i«
van Dolrnschen Hause in Emden logirte , «in
fchr kleines Grdenkbuchvon blauem Leder, wor¬
in etliche Instrumente, auch ein kleiner Wech¬
sel von K so Sterl . auf Herries öc Lo . in Lon¬
don befindlich waren , verlohrrn ; der ehrliche
Finder wird ersucht , sämmtlicheSachen, haupt¬
sächlich aber den Wechsel , gegen dessen Nicht-
Bezahlung man schon Vorkehrungen getroffen
hat, gegen eine billige Belohnung an Vaurrmau
in Emden zu besorgen.

Emden , den 17. Januar 1804.
H . Bauermans Wittwe Lc Sohn.

2Z. Es verlanget jemand in Emden auf
Ostern oder auf Imo May einen guten Gärtner
nebst Frau ; diejenigen, so hiezu Geschicklichkeit
und Zeugnisse ihres Wohlverhaltens besitzen,
melden sich an die Frau Busman in der Norder
Herberge zu Emden , wo sie die nähern Bedin¬
gungen vernehmen werden.

Eml-en , den 17 . Januar 1804.
26 . Der Kaufmann Bertram in Aurich

hat von Stunde an oder um May , 2 neuerbaut«
nnd möblirte Ober - Stuben zu sermcrthen ; wer
Gebrauch davon machen kann , der melde sich
bey ihm. Aurich , den i8 . Jan . 1804.

27 . Die vrrwittwete Frau Predigeriu
Janffen auf dem Neuen - Fehn ist entschlossen,
das von ihr bewohnteHaus , auf May anzutre-
ten , entweder zu verhruren oder auch zu verkau¬
fen ; weshalb dazu Lufttragende sich bey ihr mel¬
den werden.

28 . Samuel Josephs in Esens hat pl. m.
70 Stück Schaaf- Felle ; wer dazu Lust hat sel¬
bige zu kaufen , wollt sich ehestensbey ihm eim-
sinden.

Esens , den iy . Januar 1804»
29 . Alle diejenigen , welche noch Bü¬

cher , von mir geliehen , zu Haufe haben,werden hiedurch recht sehr ersucht , mir
dieselben , so geschwind wie möglich , wie¬der zu schicken.

Aurich , den 17 . Januar 1804.
H. S . v . Halem , Neg , Lefti-ench

5 Q. ) *
so.
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Zv. Der Kaufmann Schönebamr : hat eine
Kammer nebst einer Torf - Bude , welche jetzovon der Frau Wittwe Schröder heuerlich ge¬braucht wird , wiederum auf May 1824 anzu-trrtrn , zu verheeren » Wer Gebrauch davon
machen kann , der kann fich bey ihm meldrn »-

Aurich , den 26 . Januar 1804.
Zi . Jonas L Ab . Wolsss haben einen fetten

Ochsen stehen, von pl . m. 800 Pfund , bryLüppe'
Abrahams Bünting zu Felde , welcher hier in
langer Zeit nicht so gewesen ist ; dieser soll den
Zvficn Januar geschlachtet werden . Liebhaber,
so davon haben - wollen , können sich bey oben ge¬nannten einfinden»

Aurich , den 24 . Jan . 1804.
Zr . Ich suche in Meiner Ellen - und Ge¬

würz,Handlung sogleich — oder spätestens auf
Ostern anzutrrte » — einen Bedienten , oder
einen Lehrburschen ; bryde müssen aber von guter
Erziehung seyn , und Zeugnisse ihres bisherigen
Wohlverhaltens beybriugen können . Man kann
sich dirrete an mich wenden.

Minsen , in Jeverland , den 14 . Jan . 1804.
S . Laddken.

ZZ. Der Schutz - Jude Heymann Feisten in
Wittmund hat 164 Stück selbst geschlachtete
Schaaf - Felle . Kauflustige können sich förder-
samst bey ihm melden.

WittMWd , den 25 . Januar 1304.
34 . Das auf der Emder Rrhöe liegende

Brigsntinschiff , Bellona genannt , und jetzt ge,
führt durch Capitaitt Jvh . Fried . Volts,

"
großcirca 150 holländische Rocken - Lasten , alt

4Z Jahr , lang auf dem Kiel yi Fuß , über die
Stebing ivi Fuß , breit ins Bergholtz in der
Dinnrnkante 26 Fuß , in der Außenkante
sbA Fuß , hohl oder tief Schnurrecht n Fuß,alles «ach holländischer Masse gerechnet , ist zuKauf.

Liebhaber belieben sich an P . I . Abegg kn
Emden zu wenden , bey dem auch das luventa-
riru » einzusehen ist.

35 . Der Zimmermeifier Julius von Halle»erlanget sofort ober «m Ostern 2 Zimmer > Ge¬
sellen . Wer Lust hat , kann flch je eher je lieber- ry ihm melden.

36 . Der Ziimgießer I . E . von der Burgln Emden verlanget um Ostern einen Gesellen.Wer dazu Lust hat , kann sich bey ihm meldenin Person oder durch postfrrye Briefe.
37 ^ Die Commune Mohrdorf verlangt auf

n rchstkü , ftizrn Ostern einen andern Schullehrer,da der bisherige frrywillig adtritt ; wer also Lust
zu dieser Bedienung hat , und zugleich die erfor¬
derlichen Kenntnisse und Eigenschaften besitzt,kann sich desfalls fördrrsamft dev demJsspecrorund Prediger Hoppe zu Victorbur oder bey den
Eingesessenen M Wehrdorf selbst melden.

38. Wey ! . Cornelius und Johann Weyers
Kriegsmanns Erben zeigen hirmit vorläufig an,
daß fit ihrer Erblasser Wohnhaus , Garten und
Scheune , auch zwey besondere Stücke Landes
zu resp. IZ und iß Diemath pl . rm , und Grund-
Heuren , am Westeraccumer - Syhl belegen , öf¬
fentlich verkaufen lassen wollen . Der Verkaufs-Termin wird näher bekannt gemacht werden.

Esens , den 25 . Januar 1804.
3y . Mit dankbaren Empfindungen gegenden Allerhöchsten , mache ich hiemit einem ge¬ehrten Publicum bekannt , daß mein Haus vonder hisseldst grassirrnden Krankheit , durch die

von Gott gesegneten Mittel eines erfahrne»
Arztes völlig befteyet sey, und daß wir mit ein¬
ander gesund und wohl seyn.

Da ich nun mit allerhand besten Mobe-und Ellen - Waarrn reichlich versehen bin : sobitte meine Freunde und Gönner wieder um ge¬
neigten Zuspruch , mit dem Versprechen , daß
ste wegen der Krankheit nichts mehr in meinem
Hause besorgen dürfen , und von mir promptund gewissenhaft behandelt werden.

Jurjen Lrarks de Vries,
Kaufmann und Blau - Färber in Norde».

40 . Curl . Rems zu Edewecht im Oldenbur«
gischen hat rin neues fertiges Mntschiff , ganz
fertig abgrzimmert , zum Verkauf liegen , ist
lang unten im Kiel 53 Fuß , und breit über die
Barghölzer 14 ^ Fuß , rmd sonst ein sehr gutes
Schiff . Liebhaber wollen sich gefälligst bey ihm
melden und accordiren.

41 . Ein junger Mensch , alt 22 Jahr , wel¬
cher 8 Jahr in einer ansehnlichen Handlung ge¬
standen » und mit hinlänglichen Zeugnissen seines
Wohlverhaltrns versehen ist , wünscht um Ostern
eine Stelle auf einem Comtoir oder in einer Ge¬
würzhandlung zu erhalten . Das Nähere ist zn
erfahren bey O . R . Snoek , Macklrr in Emden.

42 . In Norden ist zu verheuern ein ansehn¬
liches großes Haus am Markt , an der Ecke von
der Mühlenstraße , worinnrn die Bäcker - Pro-
fesflon viele Jahre mit Nutzen betrieben worden,
dazu eine vvrthcilhaftr Stelle hat , und g/gen-

« ar-
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wärtlg von drm Bäckrrnirister Reindt Doden
hruirlich bewohnt wird , ist auf den istrn May
dieses Jahres anzukretFn . Hturungslusiigr mrh>
den sich je eher je lieber bey Ti -de S . Tiedrn oder
bry Peter W . Brouwer.

Ncrdcri , dm 29 . Januar 1804.
43 . Der Mahler - und Glaser - Meister

Friedrich Aug . Bott in Wittmund verlanget auf
künftigen Ostern einen Gesellen , Wer dazu Lust
hat , beliebe sich persönlich oder durch postfreye
Briefe bey ibm zu melden.

44 . In silrnösn op äs Rog ^ s - UoleN , § s-
nasmc cie goscls VervvaAtinF , v/orät paatcäa
ol 1804 een 6er :ei äie in äst
Werlo ervasren is . Wie inertos ^ eneAen
2/näe , rusläs äoor kranüo - ttrlelen op
persoonl ^ ü ^ äolk Ulnäsrics Nuläer bo-
veu Asnseniäs Nolen.

45 « Ter Hausmann Lübbe Weyers zu End¬
zetel hat als Curstor über weyl . OttmannRrm-
mers Weysrs KinSrr zu Burhaft , einen fünfjäh¬
rigen schwarzen Hengst mit Blesse und 2 weißen
Hintrr -Füßen aus der Hand zu verkaufen . Wer
Gebrauch davon machen kann , wolle sich in
künftiger Woche bey demselben oder bry der
Wittwe des weyl . Oltmann Remmers Weyers
zu Burhafe melden und aceordiren.

Burhafe , den 24 . Januar ^ 824.
46 . Ein vor rin paar Jahren ganz neu an-

gtschaftes Geneverbrennerey - Gerathschaft , be¬
stehend in 1 Kessel, 42» Anker groß , 1
20 Anker groß , 2 Helme , 2 Schlangen , 2 Kühl¬
säffer , 2 Unterbauen , s Pumpen , s Küpen,
jede mit 3 eisernen Banden , sHrfen - oderGest-
kupen und 4 Strchkanne » , nebst andern zurvolk-
ständigen Brennerey gehörigen Sachen , ist so¬
fort zu verkaufen ; weshalb sich die Liebhaber je
«her je lieber bey dem Eigenthümrr Johann
Rencke« in Jever zu melden belieben . Falls
sich kein Liebhaber zum Ankauf des Ganzen fin¬
den sollte ; so ist der Eiqenthämer auch nicht ab¬
geneigt , solches zur Hälfte oder theilrdeift los-
zu-Magen.

47. Ein im Hoochsyhler Hafen UetzenSes
Muttschiff von 2Z Haber - Lasten groß , mit vol-
tzm Zubehör , und in einem sehr guten Stande,
soll am üten Februar dieses Jahres des Nach¬
mittags um 2 Uhr in des Wittert Hayrn Krug-
Hause aufHoockfthl meistbietend öffentlich ver¬
kauft werden»

48 . Schiffer Rorlf Janffen Doyen , füh¬

rend das Schiff , äe ärie Lermüsrs , hat VVN
London an Ordre hier angebracht:

L . I ». ll . I - - ' 5^ Drey Fässer^
schäften.

6 . 2 . Ein Faß , )>
L . I ». Awry Fässer . j

wovon man bisher den Eigenthümrr nicht hat
ausmitkeln können . Ich habe bemcldete Güter
in Empfang genommen , und werde fie demje¬
nigen , der seine Reckte daran gehörig nachwei¬
fen kann , gegen Erstattung der Kesten verab¬
folgen lassen»

Leer , den LZ . Januar 1804 . Ludwig Garrels.
4ch Im W . Anzeiger des Monats Decc-ru¬

ber a . p . 97 . IZZ2 . wünschet der Auf-
forderer zu wissen, welche Personen den Remo «? -
strations - Akt in der Schule zu Dornum zur
kusilrcitgt : gebracht , und von welchen Autoren
sie ihre Nachrichten erhalten . Unterzeichneter,
der seinen Autor kennt , wünschtt , daß derselbe
pflichtschuldigst nur so viel öffentlich anzrige,
als zu einer glimpflichem Beurrhrrlung desjeni¬
gen nöthig ist , der sich hat täuschen lassen.

Wird diese Anzeige ehestens geschähe !! ? !
Backemoor , den 25 . Jan . 1804 . A . Bnrman ».

50 . Da das Haus bey der Uphuser Klapp¬
brücke am Kanal , May dieses Jahres pachtlos
wird , und solches nächstens aufs neue wieder
öffentlich verpachtet werden soll ; so wird dieses
den Liebhabern vorläufig bekannt gemacht.

Aurich , den 2Z . Jan . 1804 . C. B . Coming.
Zl . Verschiedene Schiffer , welche jetzt

schwere Stück - Güter für Rechnung von Emden
oder auswärtigen Kaufleuten hirhrr auf dem
Treckfahrts - Canale bringen , haben es gewagt,
klein « Packet « und pvstpflichtige Sachen für
Privat - Personen in Aurich , welche für die
Schuyte oder bas Frachtschiff gehören , mitzu¬
bringen . Da nun selbige sich sowohl mit der
Unwissenheit entschuldigt , als sie auch behaup¬
ten , es würden ihnen solche Sachen mitgegrben,
und dabey die Versicherung ertheilt , sie dürften
alles , groß und klein , mitnehmrn ; so sieht fich
die Direktion genöthigt , jedermann sowohl für
das Mitnehmer « , als auch Mttgeben solcher
Stücke bestens zu warnen ; indem fernerhin
solche Contraventionrn nach der König ! , Post-
Ordnung untersucht und bestraft werden müssen.

Aurich , den 2Z. Jan . 1304 . C . B . Coming.
FÄ - Lclupper I . ss Xaräas dieä Lcäip

ult Ae Hairä te verleoopen , 200 als äovr dena
Leist , is devsareo , tuet 2^ n / tunexen , xroot

xi-



pl . mim . 44 kko§zs !astsn , tkans lsAZsnäs in
Zs X^ eenZsr Nou . lstst 'kebbsrs kunneu
Lläaar dz- bovsri ^snosmts iwskZen zs esräer
js Ilsvsr.

, Verlsbungs - 2lir ? eig e er.
' r . Unsere am 24steu tiefes vollzogene ehe¬

liche Verbindung machen wir hiemit unfern Ver¬
wandten und Freunden ergebenst bekannt»

Esens , den 25sten Januar 1804.
I . G . Rolfs , Orgelbauer»
<D . M . E . Rolfs , grborne Schuster.

2 . Net ^ oestilliminA van Ouäers en
naastbestaanäs Vrienäsa masken vz - 002s,
voor Korten § strEsn dulvsiz -ks Verbinäin^
Lau Vrisnäen en ket Leerste kublisum Irisr-
wseäs beksnt.

^ kkummerrzst sn chlmäen , Zen 24 . lan . 1804.
Otts K . örouvver en Os ^InaL . NUlsers.
z . Unsere geschehene Verlobung und näch¬

stens zu vollziehende eheliche Verbindung , zeige«
wir hiemit unfern hreffgrAMrchauswäitrgen Gön-
ruern , Freunden mch -Bestannten pflichtmäßig an,
und erbitten uns " ehre fernere Gewogenheit.

Aurich , "den 26 . Januar 1804.
BltzchsÄmtgerichts - Protocollist . M . T . Siegeln.

Geburts - Anzeigen.
1. Am i7ten dieses wurde meine Frau

von einem gefunden Knaben glücklich entbunden.
Leer, den 2z . Januar 1804 . Johannes Stark.

2 . Durch des Allmächtigen Güte ist uns
am lyten dieses ein wohlgebildcrerJunge geboh-
ren ; solches wird unsernVerwandtrn und Freun¬
den hierdurch bekannt gemacht.
Norden , im Zem. 1804 . TideS .TidenundFrem.

z . Daß meine Krau am szsten Januar
von einer gesunden und wohlgebiideten Tochter
glücklich entbunden worden , solches mache hie¬
durch allen Verwandten und Bekannten bekannt.

Emden 1804 . Erhard Rosendahl.
4 . Heute Morgen um 5 Uhr wurde meine

Ehefrau von einer Tochter glücklich entbunden.
Aurich , den 26 . Januar i804.

Ostwald , Amtgrrichts - Protoeollist.
Todesfälle.

1 . Mit dem Ausgange des vorigen Jahres
verstarb hirftlbst dir Meene Christin « WilUns,
geborne Damms , zum Leidwesen aller hiesigen
Einwohner . Seit so Jahren hatte sie mit aller
Geschicklichkeit als Hebamme Hieselbst fungirt
und über 600 Kinder glücklich zur Welt geholt'
daher ihr Verlust von vielen edlen Seelen im
Stillen noch beweint wird.

Schlummre sanft in deinem Gräle,
Nun besteht von aller Erden - Quaal;
Denn der Wandrer wird an seinem Stabe
Deine Lhaten preist » überall.

Westeraccumer - Syhl , im Januar 1804.
, Im Namen drr Interessenten . Martens,

z . Äm 21 . Januar fordirre der höchsteGe¬
bieter über Leben ^ nd Tod zu sich in eine vsll-
kommnerr Welt, unfern geliebten Vater uns
Großvater , den landschaftlichen Rrceptor Ahi-
rich Weyers Jbrling . Der Verstorbene hat rin
Alter von yz Jahren y Monaten und 8 Lage«
erreicht , uno hinterläßt 5 Kinder , iz Kindes'
kinber und 20 Urenkel. Diesen für uns noch
immer -schmerzlichen Verlust , machen wir hie¬
durch unfern Verwandten und Freunden , unter
Verbittung aller schriftlichen Beyleidö - Bezeu¬
gungen , ergebenst bekannt.
Breinermohr , den 24 . Jan . 1804 . Des Vnstor-
beuen nschgedl -irdene Kinder und Kindrskinder.

Z . Am lyten dieses Monats verlor ich
durch einen so unverhofken als plötzlichen To¬
desfall meinen geliebten Ehemann , den Kvnigl.
Aeitpachter Geerd Wessels Gerdes , in seinem
Systen Lebensjahre . Er unternahm ncmlich an
diesem Tage eine Reise zu Pferde , um unsere
Verwandten zu besuchen. Unglücklich wurde
es ihm , so viel Erl er auch , nach Aussage der
ihn Sehenden , hätte blicken lassen , bey der
jetzigen Höhe des Wassers , gewiß zu spat ; dr
man -selbst dey Tage jetzt in diestr Gegendfgegen
Kanhussn ) weder Weg , Schlött oder Land zu
unterscheiden vermag . Den andern Morgen
fand man ihm tod im Graben liegend.

Jedes gefühlvolle Herz wird gewiß diese
unerwartete Nachricht als schrecklich für mich
anerkennen . Wie viel ich und meine 5 kleinen
Kinder an ihm verliere » , vermag nur allein di?
Vorsehung zu bestimmen . Kennten wir dieser
nur immer mit Zuversicht schweigen!

-Neu Schwoog , den 24 . Jan . 1804 . EvaHmrichs.
4 . Gestern Abend starb an der Wassersucht

mein sechster Sohn , in einem Alter von 4 Jah¬
ren . Dieser harte Schlag trist mich , da mir
noch das Absierben meines geliebten Mannes,
dem er so bald gefolgt , in so frischem und trau¬
rigen Andenken ist . Ich und meine übrigen
Kinder zeigen diesen traurigen Todesfall erge¬
benst an , und verbitten alle Kondolenz , welche
nur meinen Schmerz erneuern würde.

Aurich , den 27. Januar 1804.
dirMutter,WittwrJos . MexerBallisu . Kinder.
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